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Ministerin präsentierte die Badewasserkarte auf Poel
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ren Gästen uneingeschränktes Badevergnü-uen.
Für viele überraschend qar der Höchstwert für
den Strand am Seebad Wendorf. Trotz der Nähe
zur Werft und zum Seehafen ist das Wasser an

der Seebrücke hervorragend. Aus Sicht der \1i-
nisterin kein Wunder. .,Das ökologische Denken
und Arbeiten der Industrie in Wismar und der
hiesigen Landwirtschaft entwickelt sich zu einer
Mecklenbur-eer Spezialitäf', so Linke.
Die Baderwasseruntersuchungen, deren Ergeb-
nisse in der Kurverwaltung eingesehen werden
können, werden auch in dieser Saison im Rhyth-
mus von 14 Ta_een durchgeführt. M. Frick

Es u'ar schon der zri eite Tenrin in diesem Jahr.
der die Sozialministerin Dr. \Iarianne Linke auf
die Insel Poel führte. \achdem die Ministerin
am 3. März unserer lnsel das Prädikat ,,See-
bad" überbrachte. prisentierte sie am 9. Mai
die neue Baderr a::erkarte des Landes Mecklen-
burg-Vorpontntem am Strand in Timmendorf.
.,Die Insel Poel i>r seit nrehr als hundert Jahren
ein Geheinrtipp und jederzeit eine Reise riert.
Hier ist es sehr schön. sehr erholsam und sehr
anresend. Sei es in der Freizeit oder int Lirlaub.
Ich bin gem wieder hergekommen". bekannte
die Sozialministerin, die zuvor \on der Poeler
B ür,eerrrre i steri n B ri gitte Schiin fe I tlt be,grülit
wurde.
Obwohl das Wetter nichr \\irklich zum Baden
einlud. ließen es sich die Poeler nicht nehmen.
die Karte in einer besonders ziinfti-een For-m
zu iibergeben. Der Kirchdort'er Fischer Arno
Gössel. der mit seinem Kutter vor denr Strand
vor Anker lag, ruderte nrit einem kleinen Kahn
bis zum Strand und i,ibergab der Ministerin eine
Flaschenpost, die sich in einent der Netze ver-
f'an_een hatte. Die in der Flaschenpost depo-
nierte Badeu asserkarte u urde anschließend den
zahlreichen Joumalisten r,on Presse. Funk und
Fernsehen int Rahmen einer Pressekonferenz
präsentiert. Die Auswertun_e der Messer 

-eebn i s-
se des Jahres 2004 bescheinigt nicht nur allen
drei Bader.r'asserstellen der Insel Poel eine aus-
gezeichnete Badewasserqualitiir. denn auch die
Wohlenber,ser Wiek und Boltenha_sen bieten ih-
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Am 11.04.2005 fand die erste Sitzung der Ar-
beitsgruppe ..Sportplatz" in den Räumen der
Gemeindeverw,altun_g Kirchdorf statt. Für das
Gesamtprojekt liegt' eine Kostenschätzun_e der
Fa. Weitzel Sportstätlenbau vor. Da das Ge-
samtprojekt in Höhe von über 150.000 Euro
nicht sofon realisierbar bzw. finanzierbar ist.
werden u ir die Sanierun,e in 3 Teilschritten ab-
solvieren.

l. Abschnitt:

- Demonta_qe des Sportplatzes

- Rasenteld emeuem

- Zaun setzen

Dieses soll mit Ei_eenleistungen und unter Mit-
hilfe von Sponsoren bis zum Herbst 2005 abge-
schlossen rr erden.

2. Abschnitt:

- Laufbahn. Kugelstoßanlaee und Weitsprung-
anlage sollen mö_elichst im Jahr 1006 abge-
schlossen werden.
Auch hier werden wir auf Eigenleistuneen
und Mithilfe von Sponsoren und, uenn es

klappt. auf Fördermittel zurückgreifen nrüs-
sen.

3. Abschnitt:

- Ausstattung des Sportplatzes kann und wird
erst 1007 ertblsen (Volleyballanlage, Bänke
us\\. )

Der resuläre Schul- und Sportbetrieb wird
dann tatsächlich erst im Jahr 2007 wieder
aut-eenommen. Solange muss Schule und der
Spon leider auf einen anderen Platz ausuei-
chen.

Am 26.04.2005 rr ar ich zur Generah ersantmlun_s
derVolks- und Raift-eisenbank eG ein.eeladen. Die
Gemeinde ist Kunde. Ein besonderer Punkt u'ar
die Verschmelzung der Volks- und Raiffeisenbank
Wismar mit der Raiffeisenbank Gadebusch.
Von -172 anwesenden Mitgliedem wurde diese
Ent:cheidung r on -17 I mitsetra-gen.
D;rdurch roll in un:erer Reeion ein leistun-esstar-
ke: Kreditin:tilut entrtehen. das sich besonders
denr \littel:tand r erptlichtet fühlt.
Seit dem 0l.05.100-5 sind die Ba_e_serarbeiten

ror dem Timmendorfer Hafen abgeschlossen.
Viele Timmendorfer und auch Gäste fühlten sich
vom Lärm belästigt.
Zwei Parkplätze für Behinderte werden jetzt
noch zr-rsätzlich hinter den Fischerhütten 

-se-
schat'ten.

. Der Schilder,uvald s ird logistisch aufsear-
beitet, der erste Kosten\oranschlas über eine
gemeinsame Beschilderun-e liegt vor.
. Der Gehweg von Bu::chleife zum Parkplatz
ist fertig gestellt.
. Der Zweckverband \\-i:mar lässt die alte
Pumpstation vvesreißen. iür die Reiniguns des
Busstreifens ist die au:iührende Firma zustdn-
dig.
. Der Bauträ_ser \CC rr ird in der Saison auf
Tiefuauarbeiten verzichten und in dieser Zeit
nur lärmarme Arbeiten durchführen.
. Über den Baubeginn de. inr,estors Bösele
lier.t derzeit noch keine Kennrni\ vor.
. Kostenr orünschläge für unübersehbare
Aschenbecher werden derzeit ein_geholt.
. In den nächsten Tagen u erden Wamschilder
an der Steilküste oberhalb und unterhalb sowie
von beiden Seiten aufgestellt tSreilküste. Ab-
bruchsefahr - Betreten auf ei_gene Gefähr).
. Einen neuen Wegeinschnitt oberhalb der Steil-
küste sos ie Brüstungen vor den so genannten
kleinen .{u:.ichtsplattformen werden vor der
Hochsaison seschaffen. Auch kleine Bänke aus
Naturholz s erden hier berücksichtigt.
. Am 25.0-i.1005 haben wir ein Gespräch mit
dem Wirtschatisministerium in Schwerin über
den Hafen Kirchdorf und Timmendorf. Bei die-
sem Gespräch möchten wir ,eleich Vorschlä-

_se über die Erweiterun-e des Promenadenbaus
Rondell - Busschleife miteinbringen. Förder-
mittelanträge sind dann bis zum Herbst 2005
zu stellen.
. Der 09.05.2005 war für die Insel wieder
nrrl ein besonderer Tag! Die Solialministerin
Dr. Marianne Linke würdigte in Timmendorf
die Insel Poel mit der Präsentation der Ba-
dewasserqualitätskarte M-V ganz besonders.
Sie hätte jeden Ort entlang der Küste wählen
können. aber sie hat lür diese Präsentation
mit Kamera und Presse unsere Insel ausge-
wählt. Ich ,elaube doch, es ist ein Ansporn
für uns alle. unsere Insel den Touristen näher
zu bringen. Vielen Dank an den Kurdirektor
Marcus Frick für die gute Vorbereitung die-
ses erei,enisreichen Tages. Einen besonderen
Dank auch an unseren Fischer Arno Gössel.
der uns die Flaschenpost mit der Karte von
See an Land brachte. Bei diesem Wetter war
es gar nicht so einfach.
. Kirchdorf: Antwort auf die Anfrage aus der
letzten Gemeindevertretun-s für die Mittel-
straße in Kirchdorf: es wurden Angebote für

die Resenu assereinläufe eingeholt. um diese
schnellstmö_elichst zu emeuem.
. Am 03.0,5.2005 le_ete der Förderverein des
Heimatmuseums Kirchdorf zu Ehren der Toten
der,,Cap Arcona" einen Kranz nieder. Zugegen
waren die Schüler der Klasse 9H mit der Lehre-
rin Frau Clermont.
. Der Maler Rolf Möller sprach aus eigenem
Erleben und Joachim Saegebarth sprach ganz
besonders die Jugend an, dass es nie wieder
Krieg geben dari wie seine Generation ihn er-
lebt hat.
. Am 08.05.2005 fand in der Kirche ein Gottes-
dienst zum 60. Jahrestag der Kriegsgetällenen
statt. Anschließend wurde von der Kirchgemein-
de am Grabmal der Kriegsgefallenen ein Kranz
niedergelegt.
. Der Landrat Dr. Erhard Bräunig und der
Kreistagspräsident Dr. Ulrich Born für den
Landkreis Nordwestmecklenburg, der Gemein-
devorsteher Prof. Horst Gerath und meine Per-

son für die Gemeinde Insel Poel legten nach dem
Gottesdienst zum 60. Gedenktag der Opfer der

,,Cap Arcona" einen Kranz nieder. Die PDS-
Fraktion der Insel legte ebenfalls einen Kranz
nieder. Es ist schade, dass so wenig Menschen
unserer Gemeinde, vor allem Gemeindevertre-
ter, so wenig Interesse für diese Gedenkfeier
au[brachten.
. Am Schwarzen Busch wird der zweite Bauab-
schnitt des Kurhauses am 0 I . I 0.2005 angefan-
gen. Ein offizielles Schreiben ist eingegangen.
Bis zum 30.09.2005 müssen dann die Ersatzhüt-
ten für die Strandversorgung beseitigt sein.
. Auch am Schwarzen Busch wird der Schil-
derwald bald verschwinden, und es wird eine
gemeinsame Tafel der Gastronomen und anderer
Anbieter geben.

. Immer wieder tritt das Problern ,,Hundekot"
und ,,Anleinpflicht" auf - wir haben in unserer
Gerneinde 291 Hundehalter mit 316 Hunden.
Wir hoff-en, dass durch Aufstellung der Boxen
die Hundehalter daran erinnert werden, wer
Schmutz rnacht, soll ihn auch wegräumen; ich
weiß, es ist ein fronrmer Wunsch. Aber ich kann
nur an das Gewissen aller appellieren, das gilt
auch für die freiwillige Anmeldung, denn eini-ee
Besitzer halten es scheinbar nicht für so wichtig.
Hier sprechen wir von Steuerschuld.

Brigitte Schötfeldt,
Bür.qerme iste ritt

Achtung

Problemkrankheit MYXOMATOSE. Um den
inselansässigen Hopplern die Qualen dieser
Krankheit zu ersparen, wird auch in diesem Jahr
eine vorbeugende Impfun-e angeboten.
.{m 17. Juni 2005 ab I 6.00 Uhr können Kanin-
chenhalter ihre Tiere schützen lassen.

Anmeldungen nehmen Tierarzt Dr. Karl-Heinz
Frenzel (Telefon 20298 ) oder Karlheinz Rothamel
(Telefon 2l I l4) entgegen.

Ka ninchen halter!
öffentliche

Gemeindevertretersitzung

r3. Juni 2oo5

19.oo Uhr

Gemeinde-Zentrum 13
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Satzung der Gemeinde tnsel Poel über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung
öffentlicher Plätze zur Durchführung von mobilem Handel, Märkten, Messen,

Vol ksfesten und ä hnlichen Veranstaltungen
vom 1o.o5.2OO5

Auf der Gr-untllage des rt -l .15r. I cle r KottrtlLrrttl-
velfassrtng cles Lantlcs Nlecklc'rthtttg-Vrrpt,t't'ttttct'lt
(KV M-V) in der FassLrn-u clcr Bekannttr;rehultg
vorl 08. Juni l(X)-l (CVOBl. \l-V S. 105 ). zuletzt
gcriuclcrt clulch Gcsctz vonr l-1.0-1.2(X)5 r(iVOBl.
M-V S. t)l I'f). der N.s l.l. -l untl 6 clc: Kottrtlru-
nu labgabc-n gcsctzcs ( K AC ) fii r tlas Lanrl \ lcck len-
bur-*-Vl'pournrenr vonr 0I. Juni I993 (C\ OUl. M-
V S. 522. ber. S.9 I 6 t. zule tzt .q!'iindert clurch Gesctz
vonr I'1.0.3.2(X)5 (CVOBl. lvl-V S.9l I'l'). rvircl nach

Bcschlussfassung clcr Ccmeindeveltretung v()rtt
09.05.1005 Iblgr-nde Satzuttq ct'lassett :

$r
Gebührenpfl icht und Gebührentarif

( I ) Fiil die Nutzr.urs ällentlicher Pliitze zul Dulch
f iihlung des nrobilen Hanclcls. clcr Durchftih-
nlng von Miirkten. Volksf'esten uncl iihnlichcn
\trarrstaltungcn werden entsprcchend dieser
Satzur.rg Stancl- bzw. Platzgebühren erhobcn.

(l) Nebenkostcn liir die Inanspluchnahnre von
Dienstlcistungen sind in clel Stand- bzw. Platz-
gebiihl nicht cnthalten untl gesonclcrt zu elstat-
ten.
Nt-bc' nkostcn s i ncl i nsb!-sondcrc Cebtihren ftir
cl ie I nlrn spluch nahnre von Stronrversor,slurtrl.

(3) Dic- Htthc' der Cebtihrerr nach Abs. I urrd 2

richtet sich nach cler.r.r Gebtihrentarif. der als

Anlage Bestandteil clieser Satzun,g ist.
(-l) Soweit im Cebührentarif fiir einzelne Benut-

zungsvorgainge oder Leistungen eine Gebühr
nicht Icstgcsetzt ist, wircl clicse naclr MaLlgabe

cles Unrlan-ues der Benutzung ocicr cles Wertes
tle l Leistun-s in Anglcichung an vergleichbare
Ccblihrentalbcsliinde f]stgcsctzl.

t 5 t Die Gebiihrc'ncrhcbunc nach anderen Vorsclrlif-
ten wird von dieser Regelung nicht berührt.

$z
Cebü h renschu ld ner

( I ) Cebiihrenschuldner ist. wereinen Standplatz zu
clcm in g I Abs. I ungcgcbenen Zweck bean-
tragt hat. unrl Dienstleistunsen nach $ I Abs. l
in Anspruch ninrnrt. clen die Leistung unruittel-
bar bcgtinstigt oder cler die Kosten clurch cine
ausdr'lickl iche Elkliirurrg übenronrnren hat.

(2) Mehrere Gebtihrenschuldner haften als Cc-
sarrtschuldner.

$l
Fälligkeit und Zahlung

( l) Die Gebührenschuld entsteht trit Antragstel-
lun_c. sof'ern inr Einzelfail nichts anderes be-
stnrl.nt ist.

(2) Die Cebühren sind an die Centeindekasse zu
zahlen.

(3) Die Cebühren sind grundsirtzlich int Vrrüus zu
zahlen. Liegen besondere Griincle r or. so kann
der Biilgermeister dcr Genteinde lnsel Poel irn
Einzellall nachtrüglich Zahlungen Sesrarren.

(4) Kann rricht sofbrt testgestellt werden. in wel-
chem Umfang Gebiihren zu entrichten sind.
so ertblgt die Veranlatung durch den Bürger-
meister dr.r Gemeinde Insel Poel und wird deut
Gebtihrenpllichtigen durch Bekanntgabe einer
Zahiung:auftbrderun_c ntitgeteilt. Nachzuzah-
lende Cebühren sinci innerhalb von l4 Tagen
nach Bekirnntsabe de' Gebührenbescheides
fällis.

(5) Wer al: BcnLrtzer cinc t'til ihn bcrcitgcstcllte
Einrichtung otlcl LeistLrng nichl ocler nut' teil-
u,eise in \nrpruch nirttnrt. hut keincn Anspruch
aul Errt'.ilitligung o(lc'f RtickzahlLrng clel Ce-
biihr.'n.

t(rr \\ irJ !'rn Tlrscsslirn(l lrt !'incrtt Titg tttehrlttals
\ !'rc..lr.n. 'o ri ircl .icdc. \litl die vollc CicbLihr

crlto[..'rt.
(7) Rtick.l.inrlige Cebtihlrtt rrcrtlct't ittt \crual-

lun!.\\ ü{1. ( Vrl lstrcck Lrrt,r 1..'i getricbcn.

!+
Cebü h ren be rech n u ng

( I r Di.' (ic.btihrct't I'tltcl't 'i L\lrs. I n.'rtlcn ltl:
lgc:gcbiihr bzw. PrLr.ehalgc'hiihr .ic Vc-ran-

\t lrl I unu gcnrii13 CcbLi h r.'n turi f c r-httben.
(l) Dir' Cr'biihren nach I ] \bs. I uerclen.jc Vcr-

brauchseinheit genril.i G.-bLihretrtarif abgerech-
nc1.

$s
Ausku nftspflicht

Der Gebtihrenschuldner hat del Verwaltunc rich-
ti,ge uncl vollstlinclige An-gabcn zu nrachen souie
clie zur Veranlagung erfirlde'r'lichcn Untcrlagen
vorzulegen.

$6
Ausgeschlossene Ansprüche

( I ) Der Gebiihrenptlicliti_rrc kann die Gebrihrentbr'-
clerung n icht nr it Ge genfbrderungen ge-leniiber
clcr Cerle indc Insel Pocl aut}cchnen.

(2) Ein Vcrwahrun_ssvel'trag fiir eingcbrachte Wt-
rcn kouurt wedel dulch clie Inanspruchnahme
del Einlichtung noch durclr die Entlichtung rlcr
Gcbiilrr zustande.

{3) Ftir gestohlerre'. ve rlorcrt oclcl abhanclen ge-

konrnrcrrc Wcrlsacl.rcn .fegIicher Alt wircl kcrn
Ersalz geleistet.

Sz
I n - K raft -Trete n /Au ßer- K raft -Trete n

( I ) Dicse- Satzung tritt arn Tirge nach ihrcr Bckunnt-
nrachuns in Kllli.

tl i Dic' Satzung cler Cenreinclc Inscl Pocl litrcr die
Elhebun,s von Gcbührcn l'ür Mrirkte. Volkste ste

uncl iihnliche Veranstaltungen vom 09. I 0.2(X)l
tritt auLler Kralt.

Kirchdorf. clcn I 0,05.2(X)5

Schiinlcldt
B iilgcrnre i steri n Siegcl

Sout-it beim Erlass cliesel Sittzung gegen Ver-
f'lhrcns- ur.tci Fornrvorschrifien verstoljett wu rclc.

kijnncn diese genriill 5\ -5 Abs. 5 clcr Konrnrutralver-
lrssung fiir das Land Mecklcntrurg-Volponulern
nach Ablauf eines Jahres seit dicser öftentlichen
Bekanntr.nachung nicht rlehr',geltend gernitcht
werden. Diesc- Einschriinkung gilt nicht für die
Verlctzurrg von Anzeige-, Genehnrigur.t,us- otler
Bekanntrrrachungsvorschritien.

Anlage

Gebührentarif zu

$ t der Satzung der Gemeinde lnsel Poel über die Erhebung von
Gebühren für die Benutzung öffentlicher Plätze zur Durchführung
von mobilem Handel, Märkten, Messen, Volksfesten und ähnlichen
Veransta ltungen vom ro.o5.2oo5

l'arifstelle Bezeichnung (iebührenberech-

nuns
Gebühr

in€
l.
l.l

Standgebühr für nrobilen Handel
für rlobile Händler niit Reisegewerbekarte

.je Stand fi.ir Geschlifie ieglicher Art sern.
$ 5-5 GewO

Tagesgebühr 10.00

für rnobile Hiindler ohne Reisegewerbekarte
je Stand fiil Geschäfte.leglicher Art -eem.
NN 55 a und b GewO

Tagesgebühr' 5.00

ar Platzgebühr für Zirkusgastspiele Ta_eesgebühr r -5,00

Platzgebühr für Veranstaltungen auf der
S ch I ossrva I I an lage

Ta-eesgebiihr r50.00

J, Platzgebühr für Märkte, Messen,
Volksfeste und ähnliche Veranstaltungen
im Sinne s\ 60 b und 64 ff der Gewerbe-
ordnung (GewO)

Tagesgebühr 350,00

5. Strompreis nach Verbrauch €/kwh 0.35
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oz.o6. Baack, Wolfgang Kirchdorf 77.Ceb.
o3.o6. Pfeiffer, Erika Collwitz 77.Ceb.
o4.o6. Kirstein, Heinz Kirchdorf 78. Ceb.
o5.o6. Peters, Cerhard Kaltenhof 8r. Ceb.
o6.o6. Ellmer, Cisela Kirchdorf 74.Ceb.
o6.o6. Pankratz, Martha Fährdorf 79.Ceb.
o7.o6. Bloth,Annemarie Kirchdorf 76.Ceb.
ro.o6. Prochnoq Magdalene Oertzenhof 82. Ceb.
r3.o6. Burmeister,lrmgard Kirchdorf 74.Ceb.
15.o6. Dirks, Rita Kirchdorf 7o. Ceb.
t6.o6. Rabe,lrene Kirchdorf 77.Ceb.
t7.o6. Baudis, Heinrich Malchow 75. Ceb.
zz.o6. Mantei, Artur Timmendorf 75. Ceb.
24.o6. Kitzerow,lrmgard Kirchdorf 76.Ceb.

q2,g*,g2g2s,tgta!=gta*gS,gtgtg2,grgrgta*s,tgx4g,srE e€,aeaE tE4E Agrgagacacaeta4gtgtgtg28tpaglg2g*g2,gts2,g*a2g*g2g2gF

Benutzungs- und Gebührensatzung der Gemeinde lnsel Poel für die Nutzung
der kommunalen Sporthalle

vom 1o.o5.20o5

(5) Über clie Ver,sabr' cler Nutzung entscheiclet cler

B iirgelnreister.
(6 ) Der Nutzunssvertrag fiir die kornnrunale Sport-

halle schließt die Nutzung der Nebenriiurle
( U nrk leiclckabinen. WaschriiLrnre. Toi letten.
Fo1'er )ein'

(7) Fiir dic Nutzung clcr komnrunalen Sporthalle
gelten die allgemeinen Bedingungen für' die
Nutzung der konrrrunalen Sporthalle cler Ce-
nreinde Insel Poel. die als Anlage I Bestanclteil
clieser Satzung sind ut.td den Nutzern nril derl
Nutzungsvertrag aus_uehiincligt wird.

$i
Kündigung

( l) Der Nutzungsvefira-s kann durch den Biirgcr'-
rleistcr ll'isllos gekiindigt werclert. wenn
L der Cebtihrenschuldner seinen Zahlungs-

verpflichtun-*en nicht. nicht rechtzeitig
oder nicht vollstlirrdig nachkotntrt ocler

2. der Nutzer gegen clie irllgetneinen Ge-
schälisbedingungerr für clie Nutzung der
kommunalen Sporthalle der Cemeincle
Insel Pocl verstößt.

(2) Der Nutzungsvertrag kann dulch den Nutzer
l. fiir einrnaligc Veranstaltungen bis zun.t

l-{. Ta-q vor dem Veranstaltungsterrnin ge-
kündigt werden und

2. für rege I nriilSi g wiederkehrende Veranstal -

tungen nrit ciner Frist von 6 Wochen zurn

Quartalsende gekiindi gt rverden.
(3) Die Kündi,rung bedarf cler Schrililbrm.

$+
N utzu ngsentgelte

Die Cemeinde Insel Poel erhebt für die Nutzung
der kommunalen Sporthalle Nutzungsgeb[ihren
nach Mal3gabe dieser Srtzung.

$s
Gebü h rensch u ld ner

Gebührenschuldner sind natürliche und juristische
Personen, welche den Nutzungsvertrag schliel3en.
Mehrere Gebührenschuldner hatien als Gesamt-
schuldner.

q$" 1,'r r,,, /.; kr,rJ, Q') (?, r, n t,.l/ r r,,,' 2 ( / 0,;

Kirchdorf
Oertzen hof
Oertzenhof
Kirchdorf
Oertzenhof
Collwitz
Kirchdorf
Vorwerk

\\:9-1 .
8r. Ceb.

8o. Ceb.

U.Ceb.
85. Ceb.

77.Ceb.
7z.Ceb.
82. Ceb.

76. Ceb.

25.o6. Simonowski,Alfred
26.o6. Cöricke, lrene
26.o6. Ketturkat, Paul

28.06. Baumann,Wilhelm
28.o6. Mellendorf,llse
28.o6. Niebisch, Horst
28.o6. Sander, Paul

30.o6. Bobzin, Ursula

Auf clel Grr"rndlage des $ 5 Abs. I dcr Konrnrunal-
verf assung des Landes Mecklenburg-Vcrrpomrreln
(KV M-V) in clel Fitssun-9 der Bekanntrriachung
vonr 0tl. Juni 2(X)-l (CVOBl. M-V S. 105t. zuletzt
geändert durch Gesetz vom 14.03.2005 (GVOBl.
M-V S.9lff), der 

"s"s 
l. -1.6 uncl l7 dcs Kor.nrnu-

nalirbgabengesetzes ( KAG ) l'til das Land Mecklen-
burg-Vorpomnrern vom 01. Juni 1993 (GVOBl. M-
V S. 522. ber. S.916). zuletzt geiindert tlulch Cesetz
vorn 14.03.2(X)5 (GVOBl. M-VS. 9lfl') nircl naclr
Beschlussfassung der Cerneirldevertretun,c vonr
09.05.2005 uncl nach Anzeigc bei der Rechtsauf'-
sichtsbehörde clcs Lurdkreiscs Nordwestr.necklen-
burg lolgende Satzung erlussen:

$r
Celtungsbereich

Diese Satzung gilt ftir die komrrunale Sporthalle
del Gc'nre incle Insel Poel in der Wismarschen Stra-
lJe I c in 13999 Insc-l Pocl. Ortsteil Kirchdorf.

$z
Nutzu ngs- u nd Verga begrundsätze

(l) Dic Nutzung der konrrnunalen Sporthalle der
Gemeinde Insel Poel kann aufAntrag für Sport-
veranstaltungen, Training und Veranstaltungen.
die über den Sportbetrieb hinausgehen, natiir-
lichen und juristischen Personen außethalb dcr
Zciten cler Selbstnutzung durch die Gemeinde
lnsel Poel gewährt werden. Uber Art, Dauer
und Umfan-q der Nutzung ist ein Nutzungsver-
trag zu schließen, der entsprechend denr in der
Anlage 2 dieser Satzung beigefügten Muster zu
gestalten ist.

(2) Die Ubertra,rung der Schlüsselgewalt ist irn
Nutzungsvertrag zu regeln.

(3) Die Überlassung der Räume erfolgt in Fonn
und Umfang ihrer gewöhnlichen Ausstattung.

(4) Die Antragstellung auf Uberlassung cler kom-
munalen Sporthalle erfblgt formlos. DerAntrag
muss folgende Inforrrationen enthalten:
l. Name des Antragstellers,
2. Anschrift des Antra-qstellers.
3. Bezeichnung der zur Nutzung gewünsch-

ten Räume,
4. Tag und Zeit der gewünschten Nutzun-u.

-5. Art der Veranstaltung (en),

6. AnzahlderVeranstaltungsteilnehmer.

IHRE GOLDENE HOCHZEIT feierten
am 27.o5.2oo5 Karl und llse Siggel.

Hierzu gratuliert die Cemeinde lnsel Poel recht herzlich und
wünscht noch weiterhin schöne gemeinsame Jahre.

$6
Entstehen, Fälligkeit und Zahlung

der Cebührenschuld

( l) Die Gebührenschuld für dic Nutzung der kour-
nrunalen Sporthalle entsteht mit dem Abschluss
des Nutzun-gsvertrages und ist

I. für'einrnalige Veranstaltungcn.5 Werktage
vor Be-uinn der Veranstaltung tüllig.

2. ftirregelnriil3ig wiedcrkchrcndc Veranstal-
tungen als Jahresbetrag zu derrr in denr

Nutzungsvertrau f-estgesetzten Ternrin fül-
lig.

(2) Die Gebühlen sind zunr Fiilligkeitsterrnin per
Überweisung ocler durch Balzahlung an die
Gerreinclekasse zu cntrichten.

(3) Von der Gebi-ihrenschuld befieit sind:
l. Veranstaltungen irn Rahnren des Schulbe-

triebes.
2. Training örtlicher Vereine nach Maf3gabe

der Belegungspläne
. montags bis fieitags bis 22.00 Uhr und
. samslags bis 18.00 Uhr

3. Kinder- und Jugendveranstaltun,qen örtli-
cher Vereine.

4. Veranstaltungen zu wohltäti_qerr Zwe-
cken.

-5. Veranstaltungen, deren Träger politische
Parteien und Wählergruppen, Kirchen und
dic Cemeinde Insel Poel selbst ist.

Weitere Möglichkeiten einer Befieiung von der
Gebiihlenschuld sind ausgeschlossen.

$z
Höhe und Bekanntgabe der

N utzu ngsgebüh ren

( I ) Gebührenptlichtig für örtliche Vereine (Vereine

mit Sitz in der Gemeinde Insel Poel) sind fbl-
gende Benutzungen:
l. Sportveranstaltungen
l.l. ohne Eintrittsgeld 12.(x) €

je angefhn-uene Stunde
1.2. mit Eintrittsgeld 20.00 €

je angefangene Stunde
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2. Uber den Sportbetrieb hinausgehende
Veranstaltungen. t ic' z. B.

Versrnrnrlungcn. Tliuurtgetr. Tattz- Lttttl

Karneval svelan stirl l ungcn:
L l. lür die Zeit cles.{Lrt- Lrncl Abbaus

in clem Zeitraunr
von 11.00 bis 21.(X) L'hr l.( )() €

je angeliut,uenc Sturttle
l.l. f'til clie eigentlichc' Ve rtnstaltung

ohnc- Eintrittsseld lo.o0 €
,je' an-le litn gen.' S turtclc

1..1. t'tir die eigentliche' Vcranstaltung
nrit Eintritts_qeld -r-5.(X) €

.jc an,uclln gc'nc' S I uncle
(l) Cebiihrcnpllichtig fiir nicht örtliche Vereinc

clcr Genreincle Insel Pocl sincl lblgencle Be-
lrutzungen:
l. Sportveranstaltungen
l. l. ohne Eintrittsueld 15.00 €

.ie an-getitn genc Stuncl.-

1.2. nrit Eintrittsgeld 2-5.(X) €
.je an,ucflngcnc Stunrle

2. t ber rlen Sportbetrieb hinausgehentle
Veranstaltungen, wie z. B.

Versanrnrlungen. Tagun-{en. Tanz- und
Karnevalsveranstirltungen :

L l . tür die Zeit des Aut-- und Abbaus
in derl Zeitraunr
von t'i.00 bis 22.(X) Uhr l.(x) €

.je an-sefangene Stunde
2.2. liir ciie eigentliche Velanstaltung

ohne Eintrittsgelcl 20.(n €
je angefansenc Stunde

2.3. für die ei-eentliche Velanstaltung
nrit Eintritts-seld 35.00 €

.je an-ueti.rneene Stunde
(3) Be'i notwendi-ger Sonderreinigung der kom-

rr.lrnalen Sporthalle nach Benutzung sind hicr-
durch cntstandene Kostcn cl-rrch den Nutzer zu
erstatten.

(J) Die Nutzungsgebühren verstehen sich inkl.
anteiligcr Bctriebskosten und gesetzlicher
M eh r$,e rt ste ue r.

(5) Die Bekanntsabe del Gebiihlenschuld erfolgt
durch Festsetzung cles Betraees inr $ 3 cies

Nutzungsvertra.qes. Ein .qesondertel Gebtihren-
bescheid erseht nicht.

$8
Ord n u ngswid rigkeiten

( l) Ordnungsu idrig handelt. wer nach N 5 Abs. 3
KV M-V i orsätzlich oder fährlüssig

l. die kommunale Sporthälle nutzt. ohne in.r

Besitz eines nach $ 2 Abs. I erfbrderlichen
Nutzungsvertnrgcs zrr seirr.

2. die Nutzungüberdenr inr Nulzungsvertrag
vereinbarten L nrlirns betreibt oder

3. gegen clie rllgemeinen Bedingungen 1ür
die Nutzung der kommunalen Sporthalle
der Genreinde Insel Poel verstößt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann rnit einer Geld-
buße bis 2u2.000 € geahndet werden.

Sg
ln-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekzrnnt-
machung in Krafi.

Kirchdorf. den 10.05.2005

Schönfeldt
Bürgernrei sterin

Soweit bcinr Ellrtsr cliescr Srttzung gegen Vcr-
tahre ns- rrntl Fonrrr orschritien vcrstol.lctr wurde,
können cliesc rc'rtiril.i 

"s 
5 Abs. -5 cL-r Kottttrtunalver-

tirssun g ftir tl ;r. Lrtntl Mecklt'nbut'g-Vorportllltern
nach Ablaul'rin." Jahres sr'it tlic:er ötfentlichcn
BekiurntnraehLrng nicht nrchr g.'ltencl gentacht
werclcn. Dic".' Ernschrünkun-u gilt nicht fiir die
Verletzung \ r)r1 .\nzeige-. C.'nc'hrttigttttgs- oclcr
Bekannl nrireh Lr n gsvorsch ri tL' n.

Anlage r

zur [Jenutzungs- und (iebührensatzung der
(iemeinde Insel Poel für die \utzung der kom-
nrunalen Sporthalle vom 10.05.2005

Allgerneine Bedingungen für die Nutzung der
komnrunalen Sporthalle der (ierneinde Insel
Poel

l. Di.' Unterzcicl.tncr rlc'. \utzungsvcrtt ages sitrcl

I'iir clic' EinhaItun-s d!'r .rIIgenreincn Bcclingun-
gen fiir clic Nutzung ti.'r konrtruttulc-n Sporthal-
L'\'cralltwoftlich.

2. Der Biirgenneister der Ci!'rnr'intie Insel Poel tibt
dts Hlruslecht aus. Er kunn es auf einen Mitltr'-
hcitcr rlc-r Gerneinrlcr ers lltuns cler Ccntc'intle
Insel Poel iibertragen.

3. Das Betreten del konrnrunirlcn Sporthalle ist

nul in Anwesenheit eines Verantwortlichen.
cler r.nirrdestens Itl Jahre alt sein muss. r'rlaubt.
Dieser hat als Erste clie Hallc zu belretc'n uncl

als Letzter ztr verlrssen.

-1. Alle Nutzer/innen und Besucher/innen sincl

vcrpl-l ichtet. die Anla-gen. Riiurnc. E i nriclrtun-

-9en und Ceriite ordnungsgenrrif.l zu benutzen
und pl'le,ulich zu hchancleln.

5. ln allen Riiurnen der konrnrunalen Sporthalle
besteht Rauchvcrbot.

6. Bei Sporr- und Trainin,gsverustaltun,uen durf
das Spielf'eld nul in Sportkleidung und in sau-
beren Sportschuhen urit abriebf'ester Sohle
(lr.tdoorschuhe). die nicht als StrafJen-. Tennis-
oder Jo-tgin-tschuhe ben utzt werclen, erfbl gen.
Bei Veranstaltun-gen. die übel den Sportbetrieb
hinausgeherr. ist dcr Fuf3boden cles Spielt'eldes
rrit FulJbodcnnatten abzudecken. Nur dann ist
das Betreten des Spielf'eldes mit Stral3enschu-
herr erlaubt.

7. Die im Hallenfufiboden ein-uelassenen Hülsen
siud nul r.nit den zur Verfügung stehenclen Sau-
gern zu betlitigen. Andere Werkzeuge dürf'en
nicht zur Er.rtnahnre cier Hiilsen benutzt wer-
den.

8. Die überlassenen GeräIe sind vol der Benut-
zung auf ihre Sicherheit zu iiberprüf-en. Mringel
und Schäden sind der Centeinde lnsel Poel
unverzüglich zu r.nelden.

9. Matten und Geräte ohne Rollen oder Cleit-
vorrichtungen rni.issen beim Transport -te-
tra-qen werden. Das Knoten der Klettertaue,
Seile, Ring- und Sprunrschnüre ist untersa-st.
Schwinsende Geräte, wie Ringe oder Schau-
kelreckstangen. sind jeweils nur von einer Per-
son zu benutzen.

10. Nach ihrer Benutzurrg sind die Geräte gernäß
Stellplan wieder auf ihre Plätze zurückzubrin-
gen. Turnpferde. Turnblöcke, Sprungtische und
Barren sind wieder tief zu stellen. die Holme
der Barren durch Hochstellen der Hebel zu( Siegel;

entspannen. Bei fahrbaren Ceriiten nrüsscn die
Rollen rul}er Betrieb gesetzt werden. Der Cerii-
tctransport darf nrit Ttansporthilf'c vorsenoul-
rren werclen. Das Schieben oclcr Schleil'en der
Ccräte isl untersilgt.

ll. Auf.lerschulisclre Nutzer können keine Sprel-
und Sportgetlte. die regelnrliLlig unter Ver-
schluss gchalten werden (2. B. Biille. Bandnra-
Lle. Stopuhren usw.) beanspruchen.

ll. Die in Sporthallen üblichen Ballspiele sinci

erlaubt, wcnn Gebliudc. Gerite und Anlagen
nicht beschiidigt werclen. Das FuLlballspie lcn ist

nur' -gestirttet. wenn Hal len fllJbiil le verwendet
wcrclerr. Das Ballspielen in den Neben- uncl

Unrkleidertiunren sowie in clen Hallengilngen
ist r-rntersa-gt.

13. Bei Crof.lvelanstitltungen ab l(X) Tcilnehnrern
hat cler Vcmnstalter einen Oldrrun.qsdienst
bercitzustellen. cler cliesc Aufgabe tibcr-
ninrnrt. Dabei soll ein Ordner nicht mehr als

-50 Personen beaufsichti-sen. Dcr Orclnun,us-
dienst rnuss flir.jedernrann erkennbar sein
( Armbinden ).

l.l. Ftir Fahrridc'r sind die Abstellpliitze arr Spolt-
lereingrng zr-l nutzen. Mopecls. Motorrlidcr utrcl

PK\\'sincl aulSe'rhalb des Cekindes der komnru-
nalcn Spolthalle abzustellen.

15. DIN Mithlirrscn v()n Ticlcn ist unterslt.ltt.

16. Die Nutzung clcl konrnrunalen Sporthalle cler

Genreinclc lnscl Poel ist unabhaingi-s vorl Be-
stehen einer Gebtihrenpflicht erst rnit denr Ab-
schluss eines rechtsgültigen Nutzulrgsverttages
nrö,glich urrcl zuliissi g.

17. Die Nutzung cler konrnrunalen Gebüude ist nur
l'[ir den i,ereinbarten Zweck und wührend der
vereinbalten Nutzun_qszeit laut Nrrtzungsver-
tra-g gestüttet.

lll. Die Nutzer der kornrlunalen Gebüude sind
verpflichtet, die Riiurne vor Beginn der Nut-
zung zu prtif'en uncl l'estgestellte Mlingel oder
Schüden unverzüglich dern Bürgermeister rnit-
zuteilen.

I 9. Nach Ablauf der Nutzungszeit erfblgt eine Ab-
nahrne der,genutzten Raiunre vor Orl durch eine
vorrr Bür'gelrneister beaultrasten Pelson. Über'

die Abnahme ist ein Protokoll zu f'ertigen. Der
Abnahmeterrnin ist irr Nulzungsvertrag f'estzu-

legen.

20. Für Schäden, die vorsätzlich oder lährlässig
vorr Nutzer verursacht werden, hafiet dieser
in voller Höhe.

21. Der Nutzer hafiet auch für Beschüdigungerr
oder Verunreinigungen von Räur.nen, Wegen
und gärtnerischen Anlagen sowie allgemein
lür' Schriden wiihlerrd der Überlussuneszeit
von Besuchem/Besucherinnen vorsätzlich oder'
f'ahrllissi g verursacht werden.

22. Das Aufitellen eigener Schränke. Geräte und
sonstiger Gegenstände bedarf der vorherigen
Zustinrnrung des B[irgermeisters.

23. Die Gemeinde lnsel Poel hafiet nichl. wenn
Gegenstünde.ledel Art abhanden kommen oder
beschlidigt werden.

24. Die Nutzer sind nicht berechtigt, die ihnen zur
Nutzung überlassenen Räume an Dritte weiter-
zugeben.
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Benutzungs- und Gebührensatzung der Gemeinde lnsel Poel für die Nutzung
der kommunalen Gebäude

Auf clcl Crundla.qe de.s g 5 Abs. I der Komnrunal-
verf assurt-9 des Landes I\4eckle'nburg-Vorpornntenr
(KV M-V) in dcr Fassung cier Bckanntrnachung
vom 08. Juni 2()04 (GVOBI. \4-V S. 205). zuletzt
geünclert durch Gesetz vonr I-l.0i.l(X)-5 (CVOBl.
M-V S.91ff). der 

"sN 
l. -1.6 und l7 des Konunu-

nalabgabengesetzes (KAC) für das Land N'lecklen-
burg-Vorpornnrern vom 0 l. Juni I 99-l ( GVOB l. i\{-
V S. 522, ber. S.9 l6). zuletzt getindert durch Ge\clr
vonr 14.03.200-5 (CVOBI. M-V S.9lfT) nird nuclr

Beschlussfassung der Gemeinclevertretun-s \ onr
09.0-5.200-5 uncl nach Anzcigc bci der Rechtsaut-
sichtsbehörde des Lanclkreises Nordwestlreckl!'n-
burg fblgencle Satzung erlassen:

!r
Celtu ngsbereich

Diesc Satzung fintlet .\rrnendung aul' tblgcncle
kornmunalen Cebiiude dc-r Genreinde In.r'l Poc'l:

I . Regionale Schule Kirchdorf, Stral3e der Jug.'ncl
l5 in 23999 Insel Poel. OT Oertzenhof.

2. Öf'f'entliche Bibliothek der Gemeinde ln:.'l
Poel. Wisnrarsche Str. 2 in 23999 Insel Poel.
OT Kirchdorl'.

3. Kinder- uncl Ju-*endzentrum der Cer.neinde In-
sel Poel. Wisnrarsche Str. 2 b in 13999 Insel
Poel. OT Kirchclorf'.

4. Feuerwehrhaus der Genreinde lnsel Poel. Wis-
rnarsche Stralje I c in 2.1999 Insel Poel. OT
Kirchdorf und

5. Haus derJugendf'euerwehr. Wisnralsche Stral3e
in 23999 lnsel Poel. OT Kirchclorl'.

$z
Nutzungs- u nd Verga begrundsätze

( I ) Die Nutzung del in $ I _eenannten Cebiiude
der Cemeinde Insel Poel kann rul Antrast Ii.ir
Veranstaltungen natürlichen und juristischen
Personen aufjerhalb der Zeiten der Selbstnut-
zung clurc'h dic Gemeincle Insel Poel gewührt
rrertlen. L'trel Art. Dauer uncl Urnfan_g der
r'utzunc ist ein \utzungsvertrag zu schlief3en.
d!'r entsprechc-nd clerl in der Anlagc 2 clieser
Satzung heigc'fiigten \luster zu _qestrlten ist.

(2) Die Llbertrasuns cler Schlüssel-ee\\alt ist inr
Nutzungsvertrag zu re-9eln.

(3) Die Uberlassung der Räurne erfolgt in Folnr
und Un-rfang ihrer sewöhnlichen Ausstattung.

(4) Die Antragstellung auf Uberlassung komr.nuna-
ler Gebüude crfblgt fbrnrlos. Der Antrag muss
lirl,gcnde Informalionen enthalten:

Name des Antragstellers.
Arrschrift des Antragstellels.
Bezeichnung der zur Nutzune ger.viinsch-

ten Rüurne.
Tag und Zeit der gewiinschten Nutzung.
Art clcr Veranstaltung (en).

Anzahl del Veranstaltungsteilnehrler.

(5) Uber die Vergabe der Nutzung entscheidet der'

Bür'germeister.
(6) Der Nutzungsvertrag für kornr.nunale Gebüude

nach $ I Nr. I bis 5 schlielit die NLrtzung der
Sanitäranlagen ein.

(7) Es gelten die allgemeinen Bedingungen für die
Nutzung der kommunalerr Gebäude der Ge-
rreinde lnsel Poel. die als Anla-se I Bestandteil
dieser Satzung sind uncl den Nutzem mit dem
Nulzungsvettrag ausgehiindigt wird.

vom 1o.o5.2oo5

St
Kündigung

( I t Der \utzun_gsvertrag k:rnn durcl.r dcn Biircc'1.-
nrc'i:ter ll'istlos sekiinilict * elclen, u enr.t

l. dcr Gebiihlenschuldrt.'r' seinen Zzrhluns:-
\ r'rpl'lichtun-scn nie ht. nicht lechtzeitis
otler nicht vollstlinrli! nuchkomrnt oder

2. dcr Nutzer ge-ucn .1i.' allgerleinen Ge-
schiitisbedirr-tungr'n lLir tlic Nutzunt dcr
korlrnunalen Gelli Lrtlc' tlc'r Cerleinde I nsc I

Pocl vcrstiilSt.
tl t Dc-r NutzLrngsverlrlg klinn .iLre h clcn Nutzer

l. 1'tir einnralige Velan't;rltungt'n bis zum lJ.
Tit_u vol de nr Vcran:t.rItilng\lcnlin geklin-
tlist rrerden und

l. f iil re-gelnlifJig wiedc'rkehrr'ndr' Veranstal-
IungL'n nrit einer Fri:t r on 6 \\trchen zunr

QLr:rrtalscnde -eekiindi ct \\ !'rclcn.
(-l t Die Kiinrlisun_q bedalf dcr Schriftibrm.

$+
N utzu ngsentgelte

Die Genrc'inde Insel Poel erhebt ftir die Nutzurrg
cle r komnrunalen Cebiiude alle Nutzungsgebülrren
n:rch Mal3gabe dieser Satzung.

$s
Cebüh ren sch u ld ner

Cebiihrenschuldner sind natürliche und juristische
P!'rsonen. welche den Nutzungsverh'ag schliel3en.
Niehrere Gebiihrenschuldner haflen als Gesamt-
schu lclrer.

$6
Entstehen, Fälligkeit und Zahlung

der Cebührenschuld

( | ) Die Gebiihrenschuld für die Nutzung der kom-
munalen Cebiiude entsteht rlit derr Abschluss
des Nutzungsvertrages und ist
l. für einnrali_ge Veranstaltungen 5 Werktage

vor Beginn der Veranstaltun-e fälli-s.
2. für regelmäl3ig rviederkehrende Veranstal-

tungen als Jahresbetrag zu dem in dern

Nutzuugsvefirag f'est-eesetzten Ternrin f äl-
lig

(2) Die Gcbiihren sind zurr Fiilligkeitsterrnin per'

Überu'eisung oder durch Barzahlung an die
Genreindekasse zu entrichten.

(3) Von der Gebtihrenschuld befl'eit sind:
l. Veranstaltungen im Rahr.nen des Schulbe-

triehes.
2. Veranstaltungen im Rahmen der gewöhn-

lichen Tritigkeiten der Freiwilligen Feuer-
wchr Kirchdorf.

3. Proben des Blasolchesters clcr Freiwilligen
Feuerwehr Kirchdorf.

4. Proben des Vereins..PolerVolkschore.V."
und

5. private Feiern cler Kar.neraden cler Freiwil-
ligen Feueni ehr Kirchdorf in den Räumen
des Feuerriehrhauses der Gerneinde Insel
Poel. Wisntarsche Str. I c in 23999 Insel
Poel. OT Kirchdorf und denr Haus der Ju-
gendt'eueruehr. Wisnrarsche Str. in l3c)99
Insel Poel. OT Kirchdorf.

6. Veranstaltungen örtlicher gerneinntitziger
Vereine.

Weitere Möglichkciten einer Befreiung von der
Gebührenschuld sind ausgeschlossen.

$z
Höhe und Bekanntgabe der

N utzu ngsgebü h ren

t I I Fiir die komurunalen Gcbiiucle wircl c.ine. Nut-
zungs,sebr-ihr lür einmali-qe und legelnriilSig
rr'iederkehrende Veranstaltungen von 5.(X) €
.jc aruefanuene Stuncle uncl Raunr erhoben.

(l t Die Nutzungs-cebühren verstehen sich inkl. an-
tciIi-qor Betnebskostcn uncl sesetzIichel Mehr-
\\ et'tsteLlcr.

(3) Die Bekanntgabe der Cebiihrenschuld erfblct
durch Festsetzur]t des Betrages irn $ 3 cles

Nutzr-rnssvertraees. Ein gesonderter Cebiihren-
bescheid ergeht nicht.

$8
Ord n u ngswid rigkeiten

(l) Ordnungsu,idrig hanclelt. uer nach $ -5 Abs. 3

KV M-V vorsützlich odel tahllrissig
l. die in $ I genannten kommunalen Gebäude

nutzt. ohne inr Besitz eines nuch $ 2 Abs. I

ertolderliclrerr Nrrlzrrrr:.:svcllnr!:es zu sein.
2. die Nutzung über derl irn Nutzun-ssvertrag

vereinbarten Umfirng betreibt oder
3. _uegen die allgerneinerr Beclingurrgen fiir

clie Nutzung der komnrunalen Gebliucjc dr'r
Gemeinde Irrsel Poel verstöl]t.

(2) Die Ordnun_eswidrigkeit kann mit einer Celd-
buße bis zu 2.0(X) € geahndet werden.

$g
I n - Kraft -Trete n /Au ße r-K raft -Treten

( I ) Diese Satzung lritt am Tage nach ihrer Bekannt-
nrachung in Kraft.

(2) Die Satzun-q der Gemeincle lnscl Poel über
clie Erhebun_q von Benutzultgsgebiihren ftir
die Mitbenutzung cler Schulräurne der Schule
Kirchdorf vonr 18.03.2002 tritt auLJer Krali.

Kirchdorf. den I 0.05.1(X)-5

Schönf'eldt
B ürgerrneisterin (Sie-cel)

Soweit beim Erlass clic-scr Satzur.rg gegen Ver-
falrrens- und Formvorschrifien rerstolJcn wurde.
können diese gernäI3 $ -5 Abs. 5 der Kornmunalver-
fassung für das Land Mecklenburg-Vorponrmern
nach Ablauf eines Jahres seit dieser öff'entlichen
Bekanntr.nachung nicht mehr geltend gernacht
werden. Diese Einschränkung -silt nicht für die
Verlelzung von Anzeige-. Genehmigungs- oder
B e kannt mac h ungsv o rsc h ri fien.

Anlage r
zur Benutzungs- und Gebührensatzung der
(iemeinde Insel Poel für die Nutzung kommu-
naler (iebäude vom 10.05.2005
Allgemeine Bedingungen für die Nutzung kom-
munaler Gebäude der Gemeinde Insel Poel
l. Die Unterzeichnel des Nutzungsvertrages sind

f ür die Einhaltung der allgemeinen Bedingun-
gen für die Nutzun-q cler koutrnunalen Gebäude
verantwortlich.

2. Der Bürgerrneister der Gemeinde Insel Poel übt
clas Hausrecht aus. Er kirnn es auf einen Mitar-
beiter der Gemeindeverwaltung der Cemeiude
Insel Poel übertragen.

t.
2.

3.

4.

-5.

6.



Das Poeler lnselblntt AMTLICH ES

3. Das Betretert der konrnrunalen Gebliude i't
rrur in Anwesenheit eines Verantwortlichc'n.
der urindestens l 8 JLthre alt sein muss. erlaubt.
Dieser hat als Erster das Gebäude zu betreten
und als Letzter zu verlassen.

4. Alle Nutzer/innen und Besucher/innen rind
verpflichtet, die Anlagen. Räume. Einrichtun-

,gen und Geräte ordnungsgenräß zu benutzen
und pt'leglich zu behandeln.

5. Dus Mitblingen von Tierert ist unlcr.irsl.
6. l)ie Nutzurr_g der kournrunalen Gebliude der

Ci!.nreindc'lnsel Poel ist unabhiingic rom Be-
.ir-hc-n einer Gebührenpflicht erst nrit denr Ab-
:ch l u :s c ines rechtsgült i,ten Nutzun sslertrages
möglich und zuliissig.

7. Die Nutzun,g der kommunalen Cebiiude ist nLrr

fi.ir den vereinbarten Zrveck uncl uährend cler

vereinbartcn Nutzun,gszeit laut Nutzunssver-
trag gestattet.

13. Die Nutzcr clcr konrnrunulen Gebliude sind
verpfliclrtet. die Räume vor Beginn der \ut-
zung zu priilin uncl l'esteestellte Mängel oder'

Schliclen unr erzüglich dem Bür-gerr.neister rrit-
ztttci L'n.

(). \.r.h \hlauf der Nutzungszeit erfblgt eine Ab-
r',.thnre der -uenutzten Räunre vor Ort durch eine
r "rrr Bürgernreisler helultrlrten Pelson. ['hel
,1i.. Abnahme ist ein Protokoll zu t'erti-gen. Der
Abnahnrete rnrin ist im Nutzungsvertlag f'estzu-
legen.

10. Für Schüden. die vorsätzliclr oder firhrlässi,g
vom Nutzer verursacht werden. hafiet dieser
in voller Hrihe.

I l. Der' \utzer hafiet auch fiir Beschiidigungen
ocler Verunreinigungen von Riiuuren, We,sen

und grirtnerischen Anlagen sowie allgemein
ttir Schiiden während der Uberlassungszeit. clie
r on Besuchern/Besucherinnen vorsätzlich oder
fährlässig verursacht werden.

12. Das Auf.stellen eigener Schränke. Geräte und
sonstiger Gegerrstrinde bedarf der vorherigen
Zusl i rttrttrrn-r.: dcs BtirreilileisleI\.

13. Dic Genreinrle Inscl Poel haftet nicl.rt. wenn
Cegenstiinde.jc.cler.\rt abhanrlen kornmen oder
bc'schiidigt * erden.

lJ. Die Nutzer sind nicht berechtigt. die ihnen zur
Nutzung überlassenen Räunte an Dritte weiter-
zugeben.

l-5. Die Hausorclnungen del jeweilieen kontntuna-
len Gc'bliude- sind Bestandteil der allserneinen
Bedingungen.

Stellen -

Die Gerneincle Insc-l Poel beabsichtigt.
zurn l. Ar-r-uust l()05 eine/n

Erzieher/in

in cler Kindertagesstaitt!- tler Gemeinde Insel
Prrel c'rnzustellen. Dic- \ crgiitung erfbl_gt nach

clenr B.\T-O beieiner rr ijchentlichen Arbeits-
zeit rtrn 30 Stunden.
Die Ern:tellung wird zunrichst betl'istet für
ein .Tehr ertblgen.
Ein:tellungsvoraussetzung ist die persönli-
ch.- Eignung zurn Berui uncl clie abgeschlos-
:ene Ar.rsbildung al. \trrrtlich anerkanntc-/r
Erzieher/in.
Die Autgabe erfor.l.-rt Selbstständigkeit.
\lotivation. Kreatir rtrit untl lnitiative. Ein-
fiihI un_qsi,ennögen untl cute Beobachtungs-

-sabe. körperl iche u nd ce i :ti_qe Be lastbarkei t.
Frihigkeit zur Zusrninrenarbeit und Bereit-
schafl zur Fort- und \\riterbildung.
Die Beu'erbun-u ricliten Sie spätestens bis
zum 20. JLrni 200-5 bis 16.00 Uhr rnit den übli-
chen aussa-eef iihi gen Unterl agen ( Lebensl auf
rnit lückenlosel Darstellung des beruflichen
Werdeganges, Lichtbild. Zeugnisse. Füh-
run-9szeu,enis. Qualitätsnachweise etc.) an

folgende Anschrift:
Gemeinde Insel Poel

Gemeinde-Zentrum l3
Kennwort:

Ausschreibung Stelle Erzieher/in - 46130

23999 Insel Poel. OT Kirchdorf

Entstehende Bewerbungs- und Fahrkosten
werden von der Gerneirrde Insel Poel nicht
übernonrnren.

Schönfeldt. Bürgermeisterin

a ussch reibu ng
Stellen-

a ussch reibu ng
Die Gemeinde Insel Poel beabsichtigt,

zum l. August 200,5 eine/n

Erzieher/in

in der Kinderta-qesstätte der Gemeinde Insel
Poe I e i nz r"r ste I I e n. D i e Ve r-e ütun-e erfb I gt nac h

denr BAT-O bei einer wöchentlichen Arbeits-
zeil von 20 Stunden.
Die Einstellung wird zunilchst befristet für
ein Jahr erfblgen.
Einstellurr-esvoraussetzung ist die persönli-
che Eignun,e zum Beruf uncl die abgeschlos-
sene Ausbilduns als staatlich anerkannte/r
Erzieher/in.
Die Auf,sabe erfordert Selbstständigkeit,
Motivation. Kreativität und Initiative. Ein-
fühlungsvernrögen und gute Beobachtr"rngs-

gabe, körperliche und geistige Belastbarkeit.
Fühi-skeit zur Zusarr.rmenarbeit und Bereit-
schuft zur Fort- und Weiterbildun_s.
Die Bewerbung lichten Sie spiitestens bis
zunr 10. Juni 2005 bis 16.00 Uhr nrit den tibli-
chen aussa-9ef äh i-uen U nterlagen ( Lebenslauf
rlit lückenloser Darstellung des beruflichen
Werde,earr-ues. Lichtbild, Zeugnisse, Füh-
rungszeugnis. Qualitätsnachweise etc.) an

tbl-cende Anschrift:
Gemeinde Irrsel Poel

Gemeinde-Zentrunr I3
Kennwort:

Ausschreibung Stelle Erzieheriin - 46120

23999 Insel Poel. OT Kirchdorf

Entstehende Bewerbunqs- und Fahrkosten
werden von cler Gemeinde Insel Poel nicht
übernommen.

Schönt'e ldt. Bür -eerrneisterin

Ergänzun g,zur Liste der
Teilnehmer an der
Jugendweihe vom

Mai zoo5

Leider wurden versehentlich die Namen von
zrvei Jugendweiheteilnehmem von uns nicht
an die Gemeindeverwaltung mitgeteilt.
Am 21. Mai 2005 sind in den Kreis der Er-
wachsenen aufgenommen worden:

Beniamin Klein
23999 lnsel Poel, Wangem

Paul Töpper
23999 lnsel Poel, Gollwitz

I ntere s s e nvere in lumani sti s cher
J uge ndarbeit und J u ge ndu, e i h e, Wi smar

Ausschreibung
Die Gemeinde Insel Poel schleibt die
Eigentunrswohnung in Kirchdorf. Straße
der Ju-uend l-1 - 3. Obergeschoss rechts -
mit Balkon. Keller und PKW-Stellplatz zum
Verkauf aus. Es ist eine 2 r/.-Zimmer-Woh-

nrrng mit Küche und Bud. Bäujahr l9t)0/9 l.
leer stehend. Das Mindestangebot beträgt
-19.000 €.

Die Interessenten werden gebeten, die
Gebote bis zunr 24.06.2005, 12.00 Uhr.
Datum des Posteineangsstempels bei der

Gerneindeverwaltung.
Cemeinde-Zentrum l3

in 23999 Insel Poel. OT Kirchdorf
einzureichen.

Die Vergabe erfolst nach denr Höchst-

_gebot.

und Geldzuwenaunqen zu meiner

Jugendwelhe
möchf,e ich mich bei allenVerwandlen,
Freunden, Nachbarn und bekannLen,

auch im Namen meiner ElIern,
r e chN h e rzlich b e ä anken.

Ein besondereo D ankeochön
qehL auf diesem Wege an d,ie Familie

)tto Thealer.

Anica 6eyer

blumen, Oeechenke

WeiLendort, im Vai 2OO5



Unser Gartentipp
Monat Juni

Kaunr ist clie Vegetation rn

Cang gekonrnrcn. da stellerr
sich olt ur.rch ..Mitesser" in Fornr von Schiid-
lingen uncl Krankheiten ein. Bevor lber zur
..chenrischen Keule'' gegritl'en wird (qeht anr

..cintlchsten uncl schnellsten"'l) hier einige nl-
tiirliche Hilf'en.
Blattlliuse tirllen sern über' .lLrnge Bliitter und
Knospen her. Auf clen Blattunterseiten sitzen otl
ganze Kolonien. Mit Seilcnlösung (r,e'rdiinrrte

Schnrierseif'e), einern scharfln Wasserstrahl ist

ern Abrvaschen nröglich. Da clel abgeson(lL-rte

Honigtru Arreiscrr anlockt, die ihre Nuhlungs-
cluellc oli besclrtitzen. rliissen sie vcltricben
werden.
Hilfreich ist auch ein Brt-rrr.rncsselauszug oder'

Rainturltee. lkg liische Brennnessel in l0 I \\'ls-
ser 24 Str.rnderr ziehen lassen und unvelcliinnt
spritzen ocler l-50 g getl'ockneten Rainfirn irr

l0 I kochendes Wasser qeben. i0 nrin. ziehen
Iussen und elkaltet I:5 verdiinnt spritzen. Na-
türliche Feincle wie Marienkiifr'r. Flotl'liegen
fbrdern rrncl Gelbtaf-elrr ocler eine ge lbc Schüssel

rlit Seit'enl<jsung zLrrAblenkrrng aufste llcn. Unr
Bohnen vor Luuscn zu scl.rützen. Kapuzinerkres-
se in clie Nachbarschafi setzt-n.

Auch Erclflöhe kiinnen sehr liisti_g u,crdcn. Url
Kohlrabi zu schiitzen. empfiehlt sich. Salrt zwi-
schenzupll arrzen.

Unr den Kohlweif.3ling abzuwehren. kann ein
Sucl aus frischenr Tomatengrün (ar-rsgegeizte

Triebe). das t-eingestampft nrit f I kochendent
Wassel tiber-eossen rr ird unrl nach 3-stündigenr
Zieherr zurt.t Begießen der Pflrnzen eirrsatzf-ertig
ist, -qenutzt werden.
Gegen Braunfiiule von Kartof'feln uncl Tomaten
karrn eine Jauche aus einenr Gernisch von Zwie-
beln. Knoblauch uncl Schnittlauch elfblgleiclr
sein. Je 2-50 g von .jecler Art in 5 I Wasser I 0 Tage

an einenr sonnigen Ort stc-hen lassen uncl I-n.rll
tiiglich unrrührerr. \'eldiinnt I : l0 spritzen.

I ltrc K I e i tt gu rtc ttluc hhc rut u rt g

IN FCRMATIVES Poeler Inselblatt

Vortrag des Poeler Autors
Jürgen Pump,,up Platt"

Eine Seniot'en-Reiscgluppe aus Kiihluns:lrorn
besuchte unsel Museurn urrtl ll'eutc sich iiber
clcn plattileutschen Voltlag rles ALrtols Jiirllc'n
Purnp.

Diese Vcrlnstaltun-e erlblgte auf besondelenr
Wunsch tler Reiseeruppe. dri ihr schon seit Jah-
ren das nie rlcrclc'utsche Kulturcut besonclers am
Herzen liest.
Die VeranstaltLlns war ein r ollc-r Erfbl-e !

':

Tanzum den Maibaum
Die Kindcrtanzr:nrppe des Verc-in. ..Poelcr Le-
ben" urllanzte clen \laibar-rnr unter hereistertern
Applaus r ieler Zuscltauer.
Als Darrk f iir diese Dalbietung durtien die Mricl-
chen turtl JLrnqe'n cler Tanzgnrppe clerr Maibaunr
als Erste plrin(l!'nr.
Bei Kaftee untl :r-lbst gebitckenem Kuchen
konnten sich rlie Be sucher ri iihlend dieser'
schörrerr alten Traclition des Mai baunrkletterns
crfleuerr. ,4.-M . Ri)nt ke

Vorgarten-
Wettbewerb 2oo5

Der Vorgarten ist für
jedes Grundstück das

Aushängeschild.

Viele Poeler geben sich viel Mühe mit der
Pflege ihrer Vorgärten. Das rnöchte die
Poeler Inselgerneinschaft e.V. gerne honorie-
ren. inden-r sie dieses Jahr erstmals eineu Poeler
Vorgaft en-Wettbewerb ausschreibt.
Dabei welden die angemeldeten Vorgär'ten
inr Sommer und inr Herbst von einer fach-
kundigen Jury bewefiet. Im Spätherbst findet
dann die Verleihung des Preises ,,Schönster
Vorgarten auf Poel" statt.
Als Preise winken diverse Pflanzen-Gutschei-
ne. Anmelden kann siclr jeder interessierte
Bür'ger. Ab Juni werden an den tiblichen öf-
fentlichen Stellen (Apotheke. Malbuch. etc.)
Listen zum Anmelden ausliegen.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung.

I hre P oc I e r I ttse I ge me i nsc hafi

Weitere Infbs:
Anke Niekamp. Tel.: 21038 oder

www.Poelerlnselgemeinschaft.de

1.-h4 . Ri)pckc

.?

Für die vielen Glückwünsche,
Geschenke und Geldpräsente,

die mir anlässlich meiner

Konfirmation
entgegengebracht wurden, möchte
ich mich, auch im Namen meiner
Eltern, recht herzlich bedanken.

fan-Niklas Hinz

Malchow, im Mai 2005

*'Wv#'&. " .r. & Vf e ü 6 ß8,: &s@".1&ffi&.;

Anlösslich meiner

Konfirmotion
möchte ich mich, ouch
im Nomen meiner
Eltern, für die Glück-
wünsche, Blumen und
Geldzuwendungen bei

ollen Verwondten, Bekonnten und
Freunden recht herzlich bedonken.

Fronzisko Hoß
Weitendorf-Hof

GEHT MIT BISS
IN JEDE HECKE\nHE400 1{\
125,00 € \

La n d masch i ne n- u n d Fa h rzeu gvertrieb
Dort Mecklenburg GmbH

Am Wallensteingraben 6A . 23972 Dorf Nilecklenburg
Tel.: 03841 7909'18 . Fax:790942

lmv.meck enburg@Lonline.de
www andmaschinen'vedrieb.de WirbentenSiegemlSOo*.g... .:.€3 sö *qq8&: *tGL.:SSS":
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Schönt'eldt untl \litglieder rlcs Fürtlervereins
des Heinretnru:eunrs cler Inr.'l Poc-l trlt'en sich

an clel Stellc zurn Geclt-nkcrr urr rlte Opt'er und
legten ein.'n Krrnz r.ricricr.

Joachinr Sri.'q.'bartl.t. selt :t rtl: l1-Jlihriger int
Panzr'r'r ..rn i chtun-gstn-lpl) t e i Stettin stationierl.
sollte tl.'n ..Endsie-g sichcrn . \lit bc-uegenclen

Wort!'lr 1..'cndete er \cinL' Erinne rrrngen uncl

u iin'e htr' keinem der .\lrri e .enclen tlirs einnrll

Gedenken an die Opfer der ,,Cap Arcona"
Nach dem 3. Mai l9-15. an dem i.iber 7.0(X) Hrifi-
linge vom KZ Neuenganme uncl cleren Aul:lc'rtla-

geln in der Li-ibecker Br.rcht auf cler' ..Cap -\r'e ortrt"
uncl drei weiteren Schiften unrs Leben kanren.

sptilten imnrer wieder Leichen an Land.
.\Lrl Poel tlrrclen 2tl von ihrren ihle letzte Rr-r-

hestr.ittc', Der Maler Rolf Mtiller. der einnrul die
heLrtir:e Gerlenkstritte entwarf. die c), Klasse cler

RegitrrrLlen Schule Kirchdorf nrit der Lehrerirr
Chri :ta Clernront. die Btilgermeistcri n Bri gittr- c'tlr-l.en zu Iniissett. {.- l/. R,;7r, (1'

Liebe Bürgerinnen und Bürger der

Alle Eltern sagen
Da n keschön

Arrr 13. Mai 1005 luden Heike und An-uelika
alle Muttis und Vatis del Zwergengruppe der
Krippe zum Mutter- uncl Vatertag in die Kin-
dertilsesstlitte. Wisrrarsche Straf3e 2 B ein.
ErötTnet wurde dieser Nachmittag durch ein
einstuciiertes Programm mit Tanzeinlagen,
uncl clie Geschichte vom .,Rübchen" wurde
darge stc- llt.
Zum Abschluss des Programms haben Ange-
lika uncl Heike clann allen Eltern den neuen
Nanten fiir die Zrr ereen-eluppe vor-eestellt,
welcher nraritinr seprii-et ist: ..Die kleinen See-

münner". Abcerundet wurde der Mutter'- und
Vaterta-s nrit einem gelrütlichen Beisammen-
sein bei Bratuurst und Steak vom Grillmeister
..Willi". Gubriele Rit ltter

Gemeinde Ostseebad lnsel Poel !

.\rn lx.O-l.l()0-i rr urden Herr Kaiser. Herr
Peetzold und ich beirn Straßenbauanrt in Schs e-

rin i'orstellig. ur.u ituf clie dlingenrle Notrierr-
di-ekeit der Herstellr,rng uuseres Rurlueues ron
Fähldorf nae h Tinmenclorf lrinzuri eisen.
Das qe:ilr'nte \brhaben Batr des Rircl* eges
Fiihrdtrrt bis Tinrmc'nclorf lie_et in cL-r Zustrin-
di-ckeit rle: Strrrl.lenbauarltes in Schu.-rin. Die
Gr'nr.-inrlL' In.el Poel hat sich bereiterlliirt. fiir
Lle. S tral.ienbauanrt Schwerin den Gruncler* erlr
zu tritigc'n. drr Örtlichkeiten uncl Eiqentiinrer'
bekannt sind.
Der Radweg von Filhrdot'f nach Tintntendorf
wird als ein Gesamtprojekt de: StralSenbauamtes

Schwerin gefiihrt uncl ist in znei Teilabschnitte
Fährdolf bis Kirchdorf und Kirchclorl bis Tim-
menclorf unterteilt.

. lnr l. Teilabschnitt Fiihrdolf bis Kirchdolf
liegen von l-5 Ei-eentünrern l-1 schrifiliche
Zustimrnungen vor und in einer Glr-rnd-
sti-ickssrche wircl vom Larrdkreis NWM ein
Nachlassptleger bestellt.

. Fiir den 2. Teilabschnitt Kirchdolf bis Tinr-
nrenrlorl srncl es ltl Eigentiinrer: hiervon hr-
ben l6 Eigentiinrer ihre Zustinlnuns erteilt

- r'on I weiteren Eigentünrern Iiegt bislans
noch keine Zustir.r.rn.rung vor.

' In clel Oltsla_ee Wanqem lird die volhln-
clene Ortsdulchf:lhrt _senutzt. rrelche clann
wiecler auf clen straLJenbe q le i te lr clen Racl $ c' r
stöfJt.

\1it :l Ei_sentiinrern tler Ortslagc in Tint-
menclorl' wird noch rc-rhanclelt. cla es hier
ar-rf -truncl del volhanrlencn Grundstiicks_srö-
lien zu einer Verscllliilerung cles Radweees
korr.rnren rruss. Dalrer ist hier ein Konrpro-
nriss zuischr-n cletr Ei.gent[intet'n und dem
Straljenbluanrt zu l'inclen. cla sonst der Bau
cles Rucl$eges in Tintnterrdorf-Dorf gcfähr'-
det ist.

\l eiterer Zeitplan:
. Beztiglich dt's Lanrlschatispllegeplanes er-

tirlsen bis Entle \lai 1005 die ,{trstinrmun-
qen nrit cler Stadt Gaclebusch untl cler Un-

teren Naturschutzbehörde cles Landkleises
NWM hinsichtl ich der .\r-rs-sIeichstlächen.

. Bis JLrli 200-5 rr elclen clie Planungsurrterla_sen

cles Lanclschaflsptleueplanes und die FFH
-\'ertrrirrlichkeitsprtilun-e durch die Untere
\ r.rt urrchutzbehörde _eeprüfi.

. Bis Au-eust 2005 wird an das Wirtschaftsrni-
nisterium Schwerin ein Antra-e auf Planf'est-
stellung sestellt.

. Bis Oktober 200-5 soll der Bauentwurf vor-
liegc'n. inr Ar.rscl.rluss dalan wird die Aus-
sclile r bun_g durchcefiihrt.

. Sollte alles terminserecht ablaui-en, d. h.

ohne Verzö_serungen und Auflagen, ist mit
dem Bar"rbeginn fü'den l. Teilabschnitt des
Radweses Fährdolf bis Kirchdorf im Frtih-
jahr 2006 zu rechnen. Ein entsprechender
Finanzierungsplan lag vor.

. Eine Terminisieruns fiir den 2. Teilabschnitt
wurde nicht genannt.

. Gleichtllls hatten wir hinterflagt, wann die
Sanierun.g urrd damit die verbundene Ent-
waisseruns del Teilstrecke von GrolJ Ström-
kendorf bis zur Brticke in Fährdod volge-
nomrlen wird - diese Baumafinahme ist nach
cleren Aussase für clen Herbst 2006 ,eeplant.

Die Cerrreinde Insel Poel wird die Überwachune
bzr',. Einlraltutrg des Zeitplanes verfolgen und
Sie inr September 200-5 tiber den aktuellen Stand
infbrnrieren.

Gul'triela Richtcr.
I . Stally. Biirgernrcistcrin
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Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Cottesdienste u nd Veranstaltungen:

KALENDER DER EV-LUTH.
KIRCHGEMEINDE POEL

Gottesdienste

- Jeden Sonnta,g unr l0 Uhr rnit Kindergot-
tesdienst und Abendmahl (am 2. und 4.

Sonntag im Monat mit Traubensafi. sonst

mit Wein)

Regelmäßige Veranstaltungen

- Mutter-Kind-Kreis. jeden elsten \.lontag
im Monat ab l5 Uhr irr Gerneirrclenunr

- Chorprobe monta_qs unr 19.30 Uhr int
Gemeinderaum des Pf arrhauses

- Vorkonfirmandenunterricht. mittwochs
um 13.15 Uhr irn Pfarrhaus

- Seniorennachmittag anr l. Juni um
14.30 Uhr im Gemeinderaur.n, Thenra:
Lieder des Sommers und deren Geschichte

Konzerte

- Leider rnuss das vorgesehene Konzert der
Landesschule für Blinde uncl Sehbehin-
derte am 3l. Mai wegen Erkrankung der
Leiterin ab,uesagt werden.

- Del Chor cler Hansestacit Wisnrar sinut
in der Poeler Kirche anr \litnvoch. denr

25. Juni, um lT Uhr (mit Eintrittsgeld)

- Christian Bauel spielt auf der Orgel unse-

rer Kirche am Mittwoch. dem 29. Juni. unr

20 Uhr (mit Eintlittsgeld)

Offene Kirche / Kirchenführungen

- Die Kirche ist jeden Wochentas und
jeden Sonnabend ab 10.00 Uhr bis
16.00 Uhr. am Sonnta-s ab I 1.30 bis
16.00 Uhr -eeötfnet.
Kirchenfülrrungen gibt es jeden Sonntag
nach dem Gottesdienst unr circa
I 1.30 Uhr und nacl.r clen abendlichen
Konzerten. sonst nacl.r Verabredun-e mit
Pastor Dr. Grell (Tel.: 20228)

Sprechstunde

- montags 14 - l6 Uhr

Adresse

- Ev.-luth. Pthrre. Möwenwe-e 9.
23999 Kirchdorf / Poell
Tel. : 038425 120228 oder 42159 :

E-Mail : mi.grell@ freenet.de

Konto für Kirchgeld, Spenden und
Friedhofsgebühren
Volks- und Raitl-eisenbank.
Konto-Nr.: 3324303:
Bl.7.: l3O 61018

velanlagt. ott lls Kincl ,schrin:.'lt untl al: Er'

rr achsener lu:gelacht. abhlingig r on Ctjrrnenr.
oli einsam untl nilgencls lichtig zLr Hause. Er
\\ Ll\ste. wo\ on er schlieb. \\ enn er aus del Sicht
.lelcr schrieb. rlre gilnz unten sind. und seine

\l:rt ltcrt verrutcn rrrrs .rl.cr .einc cigene innele
Sou\eriinitait bei allen Delillitisllngen irnd bei
aller Einsirmkeit. Erzrihlt nr.rn seinen Kindcrn
cliese \liirchen. \c) crzrihlt nran ihnen r.t\\ it\. \\'ils
ihnen hilti. im Leben zu hestelren.

Neulich erziihlte ich meinen Kincienr .\nder'!'n:
Miirchen ..Die \achti sall". Du: \4iircherr hrrn.l.-lt
von einer \achtigall. clre in China lebt unJ ullc
Menschen nrit ihrenr Ge:rn.g betört. Der Krl.er
von China - ein reicher \lrrnn rnit vielen srol.ir.n
Schützen - entcleckt rlie:en criil]ten Scharz ,3i-
nes Lancle: erst split. -\uch e r rr ircl vom Gesang
cles Vogel: zu Trrrncn geriihrr. Lrnrl cloch wird ihm
die \achtigall uninter.\\iurt in tlen Mor.nent,
itr cletn eine Kun:tnrchtigrtll c'riuntlc'n s ircl. clie

auf \\'alzen liir.rft r-rnrl ininrer sieder tlic'sclbe
\{elodie ab:pielt. Er:t in :eitrer Torlc'.ttLnrle
entcleckt er clie Schönheit der echten \rchti,gull
rrieder. Sie erueckt ilrn neu zum Leben. \,r.h-
denr ich nreinen Kinclern das Märchen erzrihlt
hatte. ging ich zum Kirchhof. um die Kirche
abzuschliel.ien. Es sang gerade auf denr Kirchhot
eine \rrchtigirll ocler .'in Sprosse'r'. Der Gesan-s

ri ur herrliclr unrl flir nrich s ohltuc'nd. Wie ich
cliesen Ge:an-g in nrieh i.rul.og. nru.\l!' ich rur

clie vir-len clenken. tlie zu Hliu.e \ r)r riinr FL'r'n-

sehen:lrlien uncl clie:en Ge:lrn,q nieht hr)rtr'lr.
vielleicht auch nie hören rrerclen. lclt rttur:te
luuch un unsc're Zeit und an unsere Gesellschatl
clenken. \\ o nriur zrrnehrlend clenkt und handelt

nacl.r cL'n Derrknruste'rn: ..N4ltsse stiltt Klasse".
..giinstig statt gut". ..luul .trrtf iürtt". ..groh statt

f'ein". ..kiinstlich \ti.Itt echt'. Ich \\Lin.rhtc L's

jedenr \'lenschen. er \\ tirtle drs ..L.nter'ehicht'-
t'ernsehen" (.\u:rlruck r ort Halald Schnri.it,
ausschnlten. ein.' qerr irse Souverüniliit ge-::c'n-

iiber clen Billigungeboten unserer Unr-gebun-s

eer'" innen. denr Sog cL'r' \'lasse widerstehelt und

. . . die '"vahren Schiitze cles Lebens entdecken
Schütze. aufclic es inr Leben ankonrmt.

Es griil3t Sie herzlich Ihr
Ptt\tttt l)t \lirr lttllOn'!1.'

Die Welt aus der Sicht des
Ha ns Christian Andersen:

Dieses Jahr wird vielerortr Hans Christian .\n-
dersens -gedacht. Er wulcle rrm 2. April lli()-s in

Odense in Diinenrark. also r rrr 200 Jahlen. ge-

boren. Auch in unserem Senrorenkreis haben ri ir
Hans Christian Andersen unrl :einen Märchen
einen Nachnrittag im N4ai ,g.'riidmet. Manch
einer mag fl'agen: ..Was hat tll. nrit clern Glauben
zu tun']" Die Miirchen von AnJe r:en haben sehr
viel mit dem christlichen Gleut en zu tun - nicht
nur weil Andersen -eelecent)ich Bibelstellen
oder Kirclrenlieder in seine \lrirchen einbaut.
sondern vol irllenr. weilAncler:en-' \'liilclren auf
eine ergreif'encle Weise den chri:tlichen Glauben
für jederrrann äuslegen. Wir Theoltrgen würden
sagen: Sie seien eine ..existenz jelle .\uslesuns"
biblischer Inhalte. Typisch fiir reine \'Lirchen
ist. dass die Din_se aus der Sichr rles ..kleinerr
Mannes" - oft aus der Sicht eine: (lrnten ) Kin-
des ocler aus cler Sicht eines nicht beachteten
Gegenstantles - dar',gestellt wertlen. Damit klingt
ein Hauptnrrrtir der Bibel arr. Der kleine Hirten-
junge David. der Goliath erschlrigt. die beschei-
dene Magd \Iaria. die die Nlutter cles Herrr.t

rrird. der kleine Zöllner Zachlius. der in einenr
\hulbeerbaunr :itzt. unr Jesus zu sehen. könnten
sich in den \llirchen Anclersens rr ieder erken-
nerr. Die Hauptfi_*uren in Andersens Mrirchen
strahlen eine unuahrschc'inliche Souiellinitrit
gegeniiber den ..GroLien" uncl \Iiichtt'gernglo-
fien clieser Welt aus. Schonungslos. abel auclr

liebevoll und hurnorroll *erden die Eitelkeiten
der \lr.ichti-een uncl Geltun-gsbecltirfiigen an clen

Tag gelegt. Man denke an das Nllilcherr von ..Des

Kaisers neue Kleicler" ocler an clas \lrirchert
von der ..Prinzessin auf cler Erbse". Auch hier'

kcinnte nran an das ..Magnificat". clus ..Lied der'

\4aria" clenken. ri o Maria singt: Gott. der Herr.

..übt Ger.ialt mit seinenr Anr uncl zerstreul. clic'

hoflärtig sind in ihres Herzerrs Sirrn. El stößt die
Geu,altigen rorn Thron urrd erhebt die \iedri-
-uen. Die Hungrigen fi,illt el nrit Gütern uncl lrisst

clie Reichen leer ausgehen". Die Mär'chen sincl

natürlich auch ein Spiegelbild votl Leben tles

Dichters. clenn Andersen selbst u'al cler ..kleine
lllann" - in Armut geboren und auf,eeuachsert.
schlaksig uncl rrit einel grol3en Nlse aus-9e-

stattet. mit f'emininen Ziigen und hotllosexuell

Unser langjähri-ees Mit-slied im Verein der Wochen-

endhausbesitzer Am Schwarzen BLrsch e.V. (VdW)

Herr Kolm
ist von uns gegan-een. Wir trauern mit seiner Familie
und werden Herrn Kolm ein ehrendes Andenken
bewahren.

Der Vorstand des VdW
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Die ehenralige ,.Festung Poel" soll eine .Attmk-

tion rrerclen. Ztrm wievielten Male wircl trun

schon cler Versuch untenrommen, die l6l9 t'er-

tig gc'tellte ..Veste PöI" wieder ftir die .\llge-
meinheit h!-rzurichten und zu einent nirklich
rttrirkti\ cn .\nziehungspunkt und Besuchernta-

!nir.n zu entq ickeln. Fünf lange Jahre haben

tlic Prrelr'r Blruern beir.n Festungsbau :chwere
Dren.re tun mtissen. Nicht weni-ee haben dabei
ihr Lcben verloren und die rneisten hltten kaum
ntrch Zeit. ihre Felder zu bestellen. Holz r.nusste

mit Pferd und Wagen aus clenr Neuklosteraner
Wald Lrnd Steine aus der Doberaner Gegend her-

beigeschafft wc'rclen. Der Erbauer Gerth Evert
Pilooth hat cliesen Bau als sein Lebenswerk
betlachtet unci u urde nach Fertigstellung seines

Auftlages vorn \lecklenbur-eer Herzo-e als Ver-

walter einqc-'etzt. Als einmal Adolf Fliedlich L

mit seirrenr Gefolge den halbt-ertigen Bau der
Fc.tLrlr-r lir'!utilchten wollte. sah el in Flihrdorf
.,i:r; 8.,u.'nn an der Sn'al3e und er fi'agte sie, ob sie

.:L,iz .er. dass Poel trun ein Schloss bekrirne. Sie

ixrt\\'ofiete: .,Das Schloss soll vedlucht seinl lclr
habe meinen Mann und einen rneiner Söhne inr
Holz verloren!"
Nur etwa l0 Jrrhre konnte der Herzo_q das Schloss

nutzen. rlann klnr der Dreil3igjährige Krie-e auch

auf clie Inrel. Die Machthaber rvechselten. die
Festung ri urcle ein Tirubenschlag. Heere zogen
r'ir.r uncl uus. Die Poeler waren wieder die Leidtra-
genclen. Sie hatten Wachdienste zu ven'ichten und

nlr-lssten die .,Herrschaften" mit samt den Pf'er-

den beköstigen. Am Ende des Dreif3igjährigen
Krieges wurde Poel rrit Wisrnar uncl Neukloster
durch den Westfiilischen Frieden Schweden zu-
gesprochen. Die Schweclen bauten Wistnar zur
grö{.lten Festung Europas lus. bef'estigten die
Insel \\'alli:ch uncl remachll.issigten die Poeler
Festur.r_9. rreil sie strategisch nicht riichtig uar.
Es fblgten weitere Krie,se, wieder zo_qen ,,Herr-
schafien" ein uncl aus, plündeften, blandmarkten.
töteten und hinterliefien ein Chaos. Biruernhöf-e

lagen brach. Schon um 1703 war das Schloss
nicht mehr bewohnbar. Weitere Kriege, die sich
von" iesend unt die Vormachtstellung der Ostsee
tlrc'hten. liel3en clie Anla_ue intmer melrr zerfällen.
So n.tch und nach benutzte die wieder zuneh-
nrende Berölkerung die verfallenen Gebäude
als Steinbruch. um ihre ei-eenen Häuser zu bauen
bzw. vorhandene Häuser wiecler be,ul,ohnbar zu
r.nachen. Sie waren es auch. die das schwedische
Heer in Wismar mit Nahrungsntitteln für Mann

Die Festung Poel
und Pf'erd ver\or-sen rnussten. Als Poel dann 1903

wieder Mecklenburg zu-eeordtret s urcle. standen

vom Schlos: nur noch clie Grunclmauern. Die

Kirche aber. clie schon l2-5ll stand und die nran

in den Festungsbau miteinbezogen hatte, blieb
verschor.rt unri \\ urde zunr Wahrzeichen der lnsel

Poel. Viele Jehre waretr die \\'rille eir-re ,,freie
Weidetlriche tür das Genr.'in* ohl".
Es bildete .ich eine starke Grasnarbe. Sie hielt
clen Erdbotlen zusarlmen. Sttiucher und Briunte
hatten keine Chance. Ein E m breiter Strand-
wes tiihne un der Kirchsc'L' !'ntlan-s bis zur spit-

zen Ecke. die lür die Kirchdorf'er eine beliebte
Badestelle *ar. W2ihrend der DDR-Wirtschaft
wurtle die treie Tielhaltung untersagt. Bäurre
uncl Strriucher wuchsen s iltl luf der gesanrten

Anluge. Anfangs noch rtttrlktir'. versperrten sie

bald die Sicht. Die Wurzeln krallten sich in clic'

Wiille. Stürne lockefien de: \Vurzelrl'erk. Wasser

sickerle ein. n'urde zu Ei' uncl spren-gte das Erd-
reich $ es. clas irn Frühjahr h.-r'untergespült wurde
bzri. auch noch heutc' rr irJ. So ri urderr die Wiillc'

mit den Jahren inrrler tlrrcher. Ein weiterer zet'stö-

render Aspekt ist der.\nrtieri des Meelesspre uel:.
Heute liegen zwei Contrescarp-Spitzen schon
untel Wasser. Zudenr hat sich in den Gnibs-n

Schilf angesiedelt. der für' Vellandungen iorgt.
In den sechziger Jahren war am Eingang der
Festung. anl so genannten Homwerk, ein Teil des

Torlrauses tiei,eelegt und fiir Besucher einsehbar'
gemacht w,orden. Kellergewölbe. Kassematten
und Gänge boten einen interesslnten Anblick.
Hier konnte man die Müchtigkeit der Anlage
eralrnen. Da dieser Teil aber tief-er lag. samnrel-
te sich ständi-q Reqenwasser an. Unvemünftige
entsorgten darin ihre Trinkbehälter und Papier.

einise übten sich gar als Schatz-eriiber, sodass den

Gemeindevätem nur noch eine Verfiillung tibrig
blieb. Der Schilt-eürtel sorgte zuclem viele Jahre
für die biologische Reinigung von Abwüssem.
Archäolo-sische Grabungen in den Jahren 1934

bis 1936 belegen den Festun-esbau nach Pilooths
Plan. Dieser Bau in seiner Aft war zur damali-een

Zeit etwas Herausragendes, etwas ganz Beson-
deres. Poel besitzt zwar nicht als Einzige den
stemenf'ör'migen Schlosshof, das bezeugen die
Festun.g Dörnitz und andere, abel an keiner noch
heute vorhandenen Festung gibt es einen zweiten
und geschweige denn einen dritten stemenf-önr-ri-
gen Wall. schon gar kein Ravelin und -ear kein
kronenf'önnises Homwerk. So eine Anlage in
der Gesamtheit (wie eine Sternschnuppe) gibt es

weltweit nurbei uns aufderlnsel Poel. In derVer-
gangeheit haben imrner wieder Poeler versucht.
arrclere Poeler zur Wieclerherstellirng der Sclrloss-
wallanlagen zu -gewinnen, urr sie zu einer echter.r

Attraktion werden zu lassen. In all den Jahres ist

es. durch welche Unrstände auch immer. nie dazu

-gekomnren. Bedauerlich in vielerlei Hinsicht.
Die Dömitzer mit ihrer Festung, die nur einen
Bruchteil unserer Anlage ausnracht, erzielen da-

mit honende Einnahrnen. Anfans 1993 entstand
ein Projekt über ABM. das nicht zum Tragen
kan.r, weil plötzlich 1994 die ganze Arrla-ee un-
ter Denknralschutz gestellt wurde. Ab cla waren
Veranstaltungen nur noch inr be-urenzten Maße
erlaubt. Die prinritive Bühne hat Bestandsschutz.
Das heißt, dass keine neue Bühne -eebaut werden
darf. Vor eini-sen Jahren hat die Gemeinde einer.r

Lanclschaftsarchitekten beaufilagt, ein Konzept
zur Rekonstruierun-el der Schlosswallanlagen
zu erarbeiten. Arl Ende kanren Kosten in Höhe
ron 800.000.- DM zusamrnen. Was in all den

Jahlen nicht in kleinen Sclrritten nrachbar war'.

sollte nun nrit einem Mal aufgebracht werden
und das in einer finanziell denkbar schleclrten
Zeit. Un das Jahr 2000 wurderr Modellbauten
modern. So einigte sich clie Genreincle gernein-
sun nrit der QEG Wismar und lreschloss den

Moclellbau der Festungsanlage Poel irn Mafistab
l:10. Halbf'ertig. in den.,Sand -eesetzt" und als

..Urrvollendete" wild seit einenr Jahr nicht mehr

.,reiter_eebaut. Die ABM der Bundesagentur fiir
Albeit sind gestrichen worden. Mit insgesamt 33

Objekten sollte sie ein Anziehurr-espunkt für die
Touristen werden. Die Eintrittsgelder cles Muse-
unrs hütten erhöht uerclen können. Seit kurzem
nun bemtiht sich die Poeler Inselgemeinschaft um
eine Teilrekonstruktion der echten Schlosswall-
anlage in mehreren Stuf'en. Das Plojekt wurde
am 09.05.2005 auf der Genreindevertretersit-
zung durch den Vorsitzenden Herrn Hinneburg
vorgestellt. Denrrracl.r soll an einigen Stellen die
Schlosswal lanlrge wieder so her_uerichtet werden,
dass nran sich ein Gesamtbild machen kann. Eine
gute Idee ist die Darstellung des Schlossgrundris-
ses mittels Planen, die in den Rasen eingelassen
werden sollen, wenn nicht wieder, aus welchen
Gründen auch immer. etwas anderes dazwischen
konrnrt!
Aus historischer und touristischer Sicht wün-
sche ich denr Projekt Ertblgl Die Verwirklichune
könnte allen Poelem dienlich sein und ungeahnte
Einnahnren bescheren. A.-M. Röpcke

Probleme kann man lösen
Wenn r er:c h iedene Interessen auf'e inandertret--
Itn. rrt oli eine Lösung in weiter Sicht, beson-
tltrr rrenn Extremsituationen entstehen. Lauter
clauerhafter Spaß gegen Relaxzeiten - u. a. auch
Nachtruhe gdnannt. Hiermit möchten wir uns bei
der,,Aktiven Wählergerneinschaft", insbeson-
dere bei Torsten Paetzold und Olaf Niekamp,
sowie bei der damaligen amtierenden Bürger-
rreisterin. welche sich der Thematik annahmen.
bedanken. Es wurden Probleme und Interessen
durch intensive Gespräche erkannt und Lösun-
gen gefunden. Hier konnte durch E,inhaltung von
Versprechen eine Vertrauensbasis geschaffen
werden. Weiter so!

Willhrandr

Anderung derTermine
der Museumsmärkte

Leider musste der Förderverein des Heimatmu-
seums der Insel Poel die Terrnine für die Muse-
unrsmärkte ändern. Wer sich für diese Märkte
interessiert, merkt sich bine den ll. Juni. den
9. Juli und den 13. August als neue Termine. Die
Märkte dauern jer"eils von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wer selbst einen Stand haben möchte. meldet
sich bitte bis Mittwoch vol dem jeweili-een Ter-
min bei Frau Röpcke im Museum an.
Standgebühren werden in Höhe von 5.00 Euro /
Stand erhoben, gewerbliche Stände kosten I 0,00
Euro pro Tag und Stand. Wir hofl'en auf viele
\litstreiter !

I nternationaler Museumstag
Wie in.jedem Jahr, war auch unser Museum am
08.05.2005, dem Internationalen Museumstag,
den ganzen Tag geöffhet. Rund 100 Besucher
nutzten diesen Tag, um sich die umfangreiche
Karl-Christian-Klasen-Ausstellung mit der
ganzen Familie anzusehen. Eine Familie aus
Lübeck berichtete, dass wir schon das 6. von
ihnen besichtigte Museum sind. Das diesjäh-
rige Motto, das vom Museumsverband Meck-
lenburg-Vorpommern angeregt wurde, lautete

,,Brücken schlagen - Länder verbinden". Sinn-
gemäß sollte es heißen, dass alle Museen, die ja
unter dem gleichen ICOM-Kodex arbeiten, sich
an diesem Tag durch eine ganztägige Öllnung
verbunden fühlen. A.-M. Röpcke
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Neue Ausstellung,,Seeseiten" in der,,lnselstuw"
Die Galerie ,,lnselstuw" in Kirchdorf hatte zur
Ausstellungseröffnung,,Seeseiten" des Wodor-
fer Malers Rolf Möllqr geladen (mit Volstellung
des neuen Wismarer Kalenders 2006).
Wie irnrnel war es auch am 6. Mai 2005 urr
19.00 Uhr in der ,,lnselstuw" so lichtig en-q

geworden. Ganz still und f'eierlich wurde es als

Rothild Gerath die einleitenden Worte sprach:
Rolf Möller. arn 21.08.1932 in Krefeld-Uer-
dingen geboren, siedelte 1936 nach Wisnar.
besuchte hiervon 1938 bis l946die Schule und

begann 1948 eine Lehre als Maler. 1953 schloss

el die Kunstschule in Wisrnar ab und be-uann

ein Studiunr an der Kunsthochschule Berlin-
Weißensee. 195-5 tbl-ete seine Aufnahnre in r1er.t

Verband Bildendel Künstler. Von I9-56 bis 196-l

war er technischer Grafiker in der MTW Wis-
nrar'. Aber schorr als -j2-Jühriger begann seine

fieiberutliche Tätigkeit. Schon l0 Jahre spüter

baute er sich in Wodorf ein niederdeutsches
Hallenhaus zum Atelier und Wohnhaus unr. in
dem er heute noch lebt.

Seit 1990 ist Rolf Möller Mitglied des Künstler-
bundes Mecklenbur-e-Vorpommem und im Verein

Wismarer Künstlel und Kunstfreunde e.V. tätig.
E,igene Ausstellungen zeigte Rolf Möller in
ganz Mecklenburg und Schleswig-Holstein.
aber auch in Norwegen und Schweden. An Ge-
nreinschafisausstellungen Wismarer Künstler
nahm er in Kiel, Hamburg und Wilhelmshafen
teil. Beteiligt hat er sich auch an Ausstellungen
in Stettin, Rostock, Dresden und Wisrrar'. Seine
Studienaufenthalte reichten von Moskau über
St. Petersburg, Riga und Kopenhagen über den

Balkan. Norwegen, Arnerika, Kanada bis hin
nach ltalien. Die Insel Poel aber. mit ihrem
besonderen Licht. den Wolken. Winden, dem

ständi,u ri echselnden Gesicht hat ihn auch nicht
mehr losgelassen. So brachte er sich über Jahre

rnit grafischen Arbeiten auf den Schautafeln
des Museums und cler' ..Cap-Arcona-Gedenk-
stätte" am Schu,arzen Busch ein. Er entwarf auf
einel kleinen Handskizze die heuti-ee Gestalt

der Gedenkstätte. die dann 1979 eingeweiht
riurde. Regelmiißige Ausstellun,gen im Poeler

Museum. in der ..lnselstuw", aber auch Volträ-
ge irn VEG Malchow sind den Poelern sicher
noch in Erinnerun-e. Del heute 74-jährige Rolf
Möllel dankte Rothild Gerath für die ausflhrli-
che Laudatio und sichtlich gerührt überreichte er

ihr eine ei-eens für sie angefertigte Skizze. Unter
dem Motto ,,Seeseiten" präsentiert der Maler
vorwiegend Küstenlandschaften Mecklenburg-

Vorpommems und del Insel Poel. Seine Bilder
zeigen. dass er die Landschaft -senießt, dass er sie

aufnimmt und sie an der Staffelei nach seinem
eigenen Empfinden wiedergibt. A.-M. Röpckc

v. l. Rothild Gerath, Hannelore und Heinz Skowronek und Rolf Möller

Ein,,dickes Danke" allen Helferinnen des Vereins,,Poeler Leben"
Das Wort ..helf'en" hat eine so vielfältige Be-
deutung. denn wohl kaum ein Mensch kommt
in seinern Leben ohne Hilfe aus. Gerade in der
heutigen Zeit ist Hilt'e so lebensrvichtig. und
wenn es nur ein aufrnunterndes oder tröstendes
Wort ist.
Unser Verein konnte im vergangenen Jahr sein
l0-jähriges Jubiläum feiern. Hervorgegangen
aus der Volkssolidarität, engagierten sich gerade

Frauen tür ihre Mitmenschen. Und sie prakti-

Trotz des regnerischen Tages verweilten ganz
viele Besucher auf dem e rste n Hoffest des Vere i ns

,,Poeler Lebens". Für Kurzweil sorgte ein groJ3en

Angebot an unterschiedlichsten Waren und für
Essen und Trinken war ebenfalls gesorgt.

zieren diese Hilfe teilweise über 35 Jahre ganz

selbstlos. auch heute noch. Dieser Einsatz tür
andere ist nicht hoch genug zu loben und zu

berverten. Jeder, der unseren Verein kennt, weiß,

dass ohne den aufopfelnden Einsatz unserer

Helferinnen der Verein in der jetzi-een Form
nicht existieren könnte. Ein aktives Vereinsleben
kann sich nur -eestalten. 

wenn sich die Mitglie-
der miteinbringen. Darum sind die Helferinnen
das wichtigste Binde-slied zu unseren über 400
Mitgliedem. Der Vorstand des Vereins ,,Poeler
Leben" sagt auf diesem Wege allen Helferinnen
ein ganz großes Dankeschön.
Was hätten wir ohne die vielen ehrenarntlichen
Helfer beim l. Hoffest gemacht??? Sie betreu-

ten den ganzen Tag den Handarbeitsstand, ver-
kauften Kuchen, Fisch, Bier und alkoholfreie
Getränke, grillten Bratwurst, werkelten emsig
in der Küche usw. Sie waren dort. wo Hilfe
gebraucht wurde. Auch hierfür allen unseren

Dank.
Natürlich bedanken wir uns auch bei dem Poeler

Faschingsclub: bei Herrn Muschalick. Dieter
Moll, Steffen Buchholz, Erich Sengpiel. Brigitte
Holm, Christian Gramkow und der Freiwilligen
Feuerwehr. Leckere selbst gemachte Marmelade
stellten uns Frau Basan, Frau Drolshagen und

Herr Waldner zur Verfügung.

Der Spinnverein Stove e. V. mit Herrn Westphal
von Poel prösentierte altes Handwerk. Er ist
schon viele Jahre Mitglied in diesem Verein und
ist auf allen Handwerkermörkten prösent.

Der Bobitzer Frauenchor. der Seniorentrachten-
chor mit Frau Laduch und das N'lecklenbur-eer

Drehorgelorchester trugen dazu bei. dass das

Fest so einen guten Anklang fand. Der Him-
mel hielt seine Schleusen geschlossen, sodass

der Spinnverein Stove, der Kunstverein Kaso

Wismar. Frau Miehe und Frau Carpen an den

Hobbyständen trocken blieben.
Wir freuen uns schon auf unser 2. Hoffest im
nächsten Jahr.

Vorsta nd, Verei n,, P oe I et' Le be n "
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14o Klasen-Werke werden im
Heimatmuseum beheimatet

Viele Eigenleistungen sind vonnöten
Nach fl:t zrvei Jahren intensiver Berntihungen
bei nrehr rrl: einem Dutzend entscheidenclen Per-

sonen in tlen .\nttsstuben in Schleswie-Holstein
untl \lecklcnburg. bei Vertretern del Lands-
nrenn:chafl N4ecklenbulg in den alten Bundes-
läntlem und deren Vertrauensleuten in Schrverin.
Burg Stargard und ... an vielen anderen Stellen

- rvurde endlich cienr Antra-e der Gemeinde
Inscl Pocl \txttsegebenl Die etwa 1-10 Werke
des Kunstrnulr'r: rverden als LEIHGABE ZUR
STANDIGEN .\L]SSTELLUNG iN KiTChdOTf

beheimatet sein und clort Lrncl int Austausch ntit
anderen Mu\L'L-n inr Lande die Kultut' t-tnserer

Heimat zeigen.
Die Gemcintle tler Insel Poel r"rnd der Förclen er-
.'in rlcs Heinrirtnruseuns huben einen wesentli-
. ircn Lrntl r or lllem sichtburen Beitrag zu dieser
Entscheitlung des Stiftungsrates beisetlagen
i.\usstellung FISCHER uncl KLASEN). Das
u lr letzten Endes der überzeugende Beweis.
$ ie sich heute noch ocler wieder Bürger ehren-
rrmtlich einbringen und liir die Gesellschaft tüti.s
rverden. r.l'enn sie durch eine Auf-uabe motiviert
und in ihrem Bemühen auch anerkannt und -ue-
wiirdigt werden.
Leicler fehlt es .jetzt in unserenl Stairt aul allen
Ebenen an finanziellen Zuwenclurr_uen. Sie sind
liir Kulturarbeit first vollstürrdi,g versiegt. Weil die
Geneinde Poel rnit der Karl Christian Klasen-
Gesellschaft e.V. auch eine ntaterielle Stiitze
hlt. um Museur.r.r und Förderverein unter die
Arme zu greif'en, ist ebenf'alls gegeniiber der
STIFTUNG MECKLENBURG fiir die nötige
Sicherheit eines korrekt betriebenen und ge-
sichelten Museunts gesorgt. Dazu gehört ein
klirlatisierter Magazinrautl für Kunstwerke
- in der Re.sie cles Museums bei der NPZ in
Malchow vcrfti-strar' - Lrnd der dritte Abschnitt
der Sanierun,s des Museums irn Dachgeschoss:
Nach innen ntit der auch von Holzbock betal-
lcncn Dachkons;truktion von ltl06. Und nach
rrulSen nlt der Möclichkeit. Kunstwerke auch
in :trinrlisen untl riecltselnclc.n Ausstellungen
ru zr'igen - cluntit nicht nur die Touristen das
Museunt in großen Sclraren besuclren - fast
10.000 im letzten Jahr uncl absoluter Rekorcl in
Mccklenburg! - sonclern auch Poeler Farnilien
irnrlcr etr.',,as Neues sehen können - ohne deswe-
gen rlrch Br'rlin oder Hantburs reisen zu nttissen.
Schule und Kulturtrilclr.rne n.rtissen auch zu ihrent
Recht konrnrenl
Das gibt es uber aucl.r nicht umsonst:
Anr glr'ichen 7. April 200-5, als in Rarzeburs
in der STIFTUNG MECKLENBURG fiir poel

clie Entscheidung fiel. r'nussten sich die Ge-
nreincleverwdltung. Architekten uncl Bausücl.r-
verständige unt ein firunziell durclrsetzbares
Korrzept bcnriihen, clantit die seit inrrlerhin drei
Jahrcn inrtrc-r wieder beantragten. aher immer
noch nicht gewührten Förderntittel ltir clen Sa-
nierunssbau von urspriinglich voreeschla-eenen
270.000 € auf ein genehnrigun-esflihi_ses Volu-
men von etwa 160.000 € -eekiirzt werden. Die
Bausaclrvelständi-een fanclen eine Teillösung
- also nicht die ei-qentlich geplante. aber eine
noch vertretbare Lösung, die Sanierung uncl

g le i ch ze i t i -e 
Ve rr röl3e ru n-e de r A u ss te I I u n gsfl ii

clren rnö.glich nracht. Die Karl Christian Klasen-
Gesellschafl e.\'. hatte vertraelich die Genreinde
den inr Genreinclehaushalt nicht veltü,ebaren so
genannten Eigenanteil an clen Baumaßnahtrerr
nrit 35.000 € beleits 2(X)-3 zugesagt. Diese Zu-
sa-ue besteht ueitelhin. ntuss lber unt et\\'a 50
Prozent aul ca -52.000 € erhöht werclen! Ein
Ziel. drs eini_ger Mtihen heclalf uncl verntutlich
2006. u enn trtsüchlich _sc'[raut werden kann. aus

clann r e riti sbarerr Spend!' naLr tkommen erreicht
werden kann. Ein weiterer unbedingt notwencli-
ger..Kratiakt" inr wahrsten Sinne des Wortes ist
derWunsch aller Beteilisten nach einer EIGE\-
LEISTL \C DER POELER BÜRGER. dic IInT

Slnierungsbau ..ehrenanrtlich" clen Cegenwert
von et\\,il 10.(Xn € einbrin-een sollten. Sie kön-
nen einerseits clanrit zei_sen uncl beweisen. dass
nicht nur die Mitglieder des Fördervereins dts
Museuns der Kultur cler Insel und datrit ihre.nr
Wohlereehen helf'en. sondern ar"rch jeder andere
tatkräfii-e einige StLrnden mithelf'en kann. rlas
Gerneinschul'tsr.r erk Vuseurn \ein eiqcn nennen
zu können.
Diese etwa l0 Prozent cler Bausur.nrlen sind
nicht gedeckt. weil es am Zuschuss aus den-r

Kreis f-ehlt. Die wahlscheinlich benütigten Leis-
tun-eerr sind: Beräumun-u Spitzboden 1.000 €.
Dachdeckung: 3.1-50 €. Dachrinnenausbar-r
31.5 €. Abbruch Gaube 1.500 €. Abbruch in-
nere DachbekleidLrng 1.050 €, Abnahrle De-
ckenbekleidun-e 1.6-50 €. Entnahme Fußboden
Dach-eeschoss 2.475 €, Abbau Innenwand in-r

Dachgeschoss 500 €. Putz abgeschlagen 1.060 €,
Trockenbau-Hilfen etwa 2.000 €. Fenster üus-
bauen (Tischler) 400 €. Trennwancl ausbauen
650 €. Innentür ausbauen 120 €. Maler-/Tape-
zierarbeiten. Schräserr irl Dachgeschoss 3.360 €,
Wände uncl Abseiten 1.800 €. Ausbesseruns
der Treppenwand 600 €. Elektroalbeiten De-
rrontüsen 800 €. Heizung Abbau Heizkör'per
-500 €. insgesamt geschZirzr 22.930 €. Die Be-
triige und Posten können sich noch verändern
und hof'fbntlich velrinsern. entsprechen aber
clen lrandwerklichen Kalkulutionspreisen. Alle
Teilnehmer wiiren versichert uncl sollten Schutz-
und Arbeitskleiclung rragen. Zum Ablauf wird
dernnlichst eine PlanLrn-{ zwisclren Institutio-
nen urrcl Vereinen stattfinden. wenn der durch
Baufirnten zu leistende Arbeitsteil gekliirt ist
und auch Teilnelrmer sich angemelclet haben!
Darin sind keine Grenzen -qesetzt und die Lei-
terin des Museun.rs. del Förderverein, Spender
uncl Sponsoren hoff'en auf einen Massenanstunr
bere i twi I I ieer. k l'lif ti-eer uncl ausdluernder- Hel -
t'er - auch mit Spanncliensten. denn Schutt und
Abtirll nrüssen beriiumt und beseitig werden.
Bisher sind unsere Vorhaben geluneen - wenn
auch nicht so schnell wie -eedacht und deswe-
gen bin ich als ,,Vor"-Arbeirer rlir den Mitglie-
dern. Stifiern und Sponsoren der Karl Christian
Klasen- Gesellschafi e.V. voller Hoflnung, dass
uns auch der letzte und so wichtige, aber auch
vielleicht schwierigste Teil unseres Vorliabens
gelin-ut.

Klutrs Lehnrbacker

Poeler Band

,rRetu rn" in neuer
Besetzu ng

Saisoneröffnung begann für,,Return" am
14. Mai auf den Schlosswällen in Kirchdorf

Mit Frontmann Rainer Ruhm (Gesan-q, Gitar-
re), Friedrich Steinhagen,,Schiller" (Basseitar-
le). Peter Glatz (Schlagzeug, Gesang). Harald
Schott,,Howie" (Gitarre). Aldo Pinetzki (Saxo-
phon). Rairnund Zöllner (Keyboard) und Tina
Kröger (Gesan-q) legten die Musiker mit den
rockigsten Ohrwtirmern der letzten vierzi,e Jahre
mit ihrem ersten Open-Air-Konzert so richtig
los. Für Backgroundsürr,qerin Tina Krö-eer ging
ein lan-e ,eehe-eter Traur.r.r in Erf üllung. Sie konnte
das erste Mal mit ihrem Onkel Peter Glatz auf
cler Biihne stehen. Über'700 Fans besuchten clas

Korrzert und waren begeistert! Rainel Ruhm
brachte mit seiner rauchi_gen Stimrne die Biihne
zum Leben. Dls Publikurn wurde in die Arl der
Rolling Stones. The Police, City. Karat, Peter
Maffay, Westet'nhagen, CCR und vielen anderen
zurückversetzt. ..Return" schaffte sie alle - alle
sieben aul einen Streich - und manch einer
musste zweimal hinhören, wer da singt.

Die niichsten Autiritte sirrd:

25.06. Landjugendtag,Alte Reithalle,
Wismar

07.07. Stadtfest Neukloster
08.07. Bikertreffen in Gägelow

A.-M . Röpcke

Menschliche
Litfasssäulen

(MELtFAS)

zl Müdchen lief-en arl 7. Mai 2005 über die
lnsel Poel r"rnd machten Werbuns für den Tou-
risrnus.
Francis Crowe lief ftir das Rapsblütenfest,
Stefanie Rast lief für den Landkleis Nord-
westnrecklenburg, Carolin Krüger lief für den
4. Tourismustag NWM und Denise Tucholski
lief Werbung fiir ganz Norddeutschland.
Eine originelle ldee als Werbung.
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Lohn- und Was können
Einkommensteuer wir für

Sie tun?

Wir helfen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung lür Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage.

Lohn. und Einkommensteuer
Hilfe.Ring Deutschland e.V.

(Lohnsteuerhilfeverein)

23999 Kirchdorf/Poel Kieckelbergstraße I A
Tel.:03 84 2512 06 70 Fax:03 84 25/2 12 80
Mobil-Tel.: 0171 13486624 E-l\,4ail: brunhilde.hahn@LHBD.com

lhr Vertrquen
isl uns Vepflichtung!

9,, //,",/ g,,%i',,',,,
Bestottu n gsu nterneh men

Tog und Nqchl
Tel.:03841 /213477

Lübsche Stroße 127 - Wismor
gegenüber Einkqufszenhum Burgwoll

ANZEIGEN Das Poeler lnselblatt

preisgünstig + fair

Flüssiggas Yon WisLa Gas

42,34 Cent (inkl. Mehrwertsteuer) pro Liter Flüssiggas
zahlen Wisla GAS-Vertragskunden bei einer Laufzeit von
nur zwei Jahren. Der Festpreis gilt jeweils für ein Jahr
(Oktober bis September).

Rufen Sie uns an! unsere Partner beraten Sie gern:
Tel.: 0385 57504190
(Mo. bis Fr. 7.00 - 17.00 Uhr)

Aktionspreis bis 31. Oktober 2005

Gasversorgung wismar Land 250 Euro Zuschuss
Dorfstraße 28 bei Behälter-Neuaufstellung
23972 Lübow und -Wechsel

E-Mail : info@wislagas.de WisLa Gas.

Die Kreisvolkshochschule Nordwestmecklenburg
führt aufPoel einen Kurs zur Vorbereitung aufdie Prüfung zum Motorbootführerschein durch

Der Kurs hat die Vorbereitung auf die Prüfung zum amtlichen Führerschein für See-

und/oder Binnengewässer zum Inhalt.

Schon ab l6 kann mit Zustimmung eines gesetzlichen Vertreters die Prüfung abgelegt werden.

Die Eröffnungsveranstaltung findet am Fleitag, dem 19.08.2005, um 18.00 Uhr im,,Poeler
Forellenhof in Niendorf statt. Es folgen 4 Termine Theorie für den Binnenschein und 6 Termine
Theorie für den Seeschein. Die Praxis beginnt arn Montag, dem 26.09.2005.

Am T.Oktober 2005 wird um 15.00 Uhr die Prüfung in Niendorf abgenommen. Inhaber eines

älteren Motorbootführerscheines (auch DDR) sind willkommen. Sie sind nicht zur Teilnahme

an der Prüfung verpflichtet. Umschreibungen von Führerscheinen sind
rnöglich. Bei Bedarf können Anmeldungen zur Ablegung der Seenot-
mittelsignalprüfung vorgenommen werden.

Anmeldungen sind ab sofort möglich bei
Hubertus Gustav Doberschütz
Seestraße 8,23999 Insel Poel, OT Kaltenhof
oder telefonisch unter 038425 -21284.

Anzeigen- und Redaktionsschluss für deri Monat.Iuli,ist der 17. Juni 2005.
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